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Nr. 493. Karlsruhe , Mittwoch den 23. Oktober 1907. Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .
Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt

12 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Rr . 83.
Dar Unterhaltungsblatt enthält :

„Das Schloß Schönbrunn bei Wien ." (Jllustr . ) — „Das Präsidium des
österreichischen Reichsrats .

" (Mit Bild . ) — „Das Jubiläum der Baum¬
wolle." Geschichtlich-geographische Skizze von Dr . I . Wiese-Berlin . —
„Die Küfcrhütte bei Frauenalb .

" — „Allerlei .
" — „Ein neuer Akku¬

mulator von Edison." — „Die Kräfte der Sambesi - und Niagarafälle /
(Mit Karte . ) — „Humoristisches."

Knanzminifter Buchenberger .
# Karlsruhe , 23 . Okt. Am heutigen Tage wird aus dem

Karlsruher Friedhofe ein dem Andenken des so früh vollendeten
Grotzh . badischen Finanzministers Dr . Adolf Buchcuberger ge¬
widmetes Denkmal enthüllt .

Nach langem, mit bewundernswerter Standhaftigkeit er¬
tragenen Krankenlager war Buchenberger am 20. Februar 1901
dem tückischen Leiden erlegen, das ihn , mitten in voller Schaf-

.fenskraft, plötzlich befallen hat . Aus der Mittagshöhe eines von

..frühester Jugend an der geistigen Arbeit gewidmeten Lebens, im
Lollgesühl berechtigten Bewußtseins , sein reiches Wissen nicht in
den Drenst der Tagesmeinungen gestellt zu haben, durste Buchen -
berger b efriedigten Rückblick halten auf das Errungene , erfolg,
sichere Ausschau auf die ihm nach menschlichem Ermessen noch für
lange Jahre zugemessene Arbeit im Dienste der Allgemeinheit,
zur Förderung der durch ihn auf festen Grund und Boden ge¬
stellten Agrarwissenschaft. Da traf ihn der verderbenbringende
Schicksalsschlag.

Nicht als Freund trat der Tod an ihn heran , nicht mit ver¬
söhnender Plötzlichkeit schloß er ihm die Augen ; es währte lange
und ein übergroßes Maß des Leidens mußte Buchenberger durch¬
kämpfen , ehe die Nacht der Ewigkeit sich auf sic . legte und sie für
immer schloß . Was Buchenberger der Wissenschaft gewesen —
ron Gleichstrebenden und Gleichberechtigten war es sei! vielen
Jahren rühmend anerkannt . Was er unserem Lande war , er,der echte Sproß dieses Landes , an dem er mit inniger Liebe
bürg, — in der heimatlichen Geschichte bleibt es mit goldenenLettern verzeichnet . Wir alle schulden ihm untilgbaren Dank
über das Grab hinaus .

Buchenbergers Bedeutung war auch im Reiche unbestritten .Er sollte die Leitung des Reichsschatzamts übernehmen . So - sehr
ihn diese Berufung mit berechtigter Genugtuung erfüllte , er
lehnte es dennoch ab, das ihm von seinem Landesherrn überant¬
wortete Amt zu verlassen , er blieb in Karlsruhe . Sein Hin-
scheideu wurde auch in Berlin schmerzlich empfunden und diesen
Gefühlen herzlicher Trauer gab der Reichskanzler nach Empfang
der Todesnachricht in folgendem, an den Grotzherzoglichen Ge¬
sandten Grafen von Berckheim gerichteten Telegramm Ausdruck :

„Tiefbewegt durch die Mitteilung von dem Heimgangs des
Finanzministers Dr . Buchenberger bitte ich Euere Exzellenz , der
Großh . Badischen Regierung mein herzliches Beileid und mein
aufrichtiges Bedauern auszusprechen, daß ein Man « von so her¬
vorragenden Eigenschaften des Charakters und Herzens, ein aus¬
gezeichneter Staatsmann und bedeutender Gelehrter seinem amt-' ichen Wirkungskreise und dem Vaterlande so früh entrissen ist. "

Reichskanzler Graf Biilow.

Marie WagdaLen .
Seenovelle von Graf Hans Bern ft orff .

<30. Forts, « -üdr»s »eri»te,a
In der Luft ertönte ein lautes , unheimliches Heulen und

Brausen, und über die bisher glatte Oberfläche des Wassers
schnob eine weißlichgraue Masse . Das war die zu Schaum und
Gischt ausgepeitschte See .

Marie -Magdalen erkannte die drohende Gefahr und lenkte
dem Strande zu, die Ruderer durch Zuruf zur äußersten Anstreng¬
ung ermunternd . Doch die Bö war schneller als das Boot . Zehn
Meter vom Lande ab erreichte sic das leichte Fahrzeug . Ein ra¬
sender Stotz ! und gekentert trieb es kieloben in dem kochenden
Wirbel, die Insassen hinausschleudernd.

Nur auf die Rettung ihres eigenen Lebens bedacht , schwam¬
men der brave Karl und die vier Malaien so schnell wie möglich
dem User zu . ihre Herrin und den hilflosen Deutschen schmählich
im Stich lassend . Vergebens hatte Marie Magdalen versucht ,Karl Fels zu halten . Die Wucht des Stoßes war zu gewaltig
gewesen. Er entglitt ihren Händen und ver-sank . —

Bevor noch die feige Besatzung des Bootes oas Ufer erreichte ,war die Bö vorübergebraust, und die Oberfläche der See glättete'ich rasch. Im selben Moment , als Karl Grund unter den Füßen
suhlte, und nun watend sich an Land zu retten suchte, hörte er
hinter sich den gellenden Ruf Marie -Magdalens : „Karl ! Sawa !
Helft!" Und sich umwendend, sah er seine junge Herrin unter¬
tauchen ! Mit schlotternden Gliedern blieb er stehen und starrte
nach der Unglücksstelle hin ! Ihm schauderte bei dem Gedanken,
daß die Beiden dort ertrinken müßten , aber seine eigene Furcht
mar viel zu groß, als daß er ihnen zuhilfe gekominen wäre !

Da , plötzlich tauchte drüben ein dunkler Kopf auf ! Ein
blonder daneben ! Ein Arm reckte sich enchor ! Wild peitschte
die Hand das Wasser ! ' Und wieder schrillte der gellende Hilferuf
an sein Ohr !

Line bedeutsame Rede vaffermanns .
— Stuttgart , 22. Okt . Der Führer der Nationalliberalen Partei ,

Reichstagsabgeordneter Baffermann sprach am Sonntag auf der Herbst-
tvanderversammlung der Deutschen Partei in Eßlingen . Er kam dabei
auch auf die Blockpolitik zu sprechen und sagte , Sozialdemokraten und
Ultramontane sprächen von der Vergänglichkeit des Blocks , und je weni¬
ger sie daran glauben, desto lauter riefen sic es aus . Für die Natio -
nalliberale » sei der Block eine Erlösung vom Joche der Zentrumspartei
uud der Tyrannei der Sozialdemokratie. Die verbündeten Regierungen
würden sich solange auf den Block stützen, als er in den nationalen
Fragen zusammenhielte. Blockpolitik könne nur eine Kompromißpolitik
sein , und die im Vordergründe stehenden Fragen müßten durch gegen¬
seitige Konzessionen gelöst werden. In erster Linie stünden die natio¬
nale» Forderungen . „Wir muffen gerüstet sein nicht für eine» An¬
griff , sondern zur Verteidigung.

"
Von Heeresforderungen erwähnte Baffermann . die Modernisierung

der Kavallerie und die Vertvertung der neuesten Errungenschaft auf
dem Gebiete der Luftschiffahrt. Ein neues Flottengesetz stehe vor der
Tür , und bei der Bewilligungslustigkeit des Herrn Spahn 'zweifele er
nicht daran , daß die neuen Marineforderungen ohne Konflikte bewilligt
werden . Es soll- keine Flotte geschaffen werden, die England gewachsen
ist, sondern man wolle ein Friedenselement schaffen , eine Flotte , die für
jeden Angreifer eine Gefahr bilde.

Baffermann kritisierte sodann die Haltung der Sozialdemokratie in
der Kolonialfrage. Die internationale Sozialdemokratie habe mit ihrer
Resolution nichts anzufangen gewußt, und Bebel selbst habe in Effen
keine Formel für die Kolonialfrage finden können . Der Name „Dern -
burg" bedeute ein Programm . „Hoffen wir "

, so fuhr der Redner fort ,
„daß seine Ernennung eine Aera der wirtschaftlichen Entwickelung der
Kolonie bedeutet !"

Das neue BereinSgesetz fei von freiheitlichem Geiste getragen . Es
bringt die volle Gleichberechtigung der Frauen mit den Männern , libe¬
rale Bestimmungen über die Teilnahme von Minderjährige « und ange¬
messene Bestimmungen über die Anmeldung von Versammlungen . Es
sei nicht wahr , daß fremdsprachige Versammlungen verboten seien . Hin¬
sichtlich der Polenbewegung müßten aber dem preußischen Staate gewisse
Machtmittel in ' die Hände gegeben werden. Es sei die erste Errungen¬
schaft des Blocks, daß diese wichtige Frage reichsgesetzlich geregelt wird .

Bezüglich der Börsen-Reform bemerkte Abg . Baffermann , daß eine
starke Börse für einen Kriegsfall unbedingt notwendig fei .

Bassermann verurteilt « sodann scharf die antimilitaristische Hetze
und derartige Spielereien ; Leuten wie Liebknecht müffe stark auf die
Finger geklopft werden.

Bei der Besprechung der sozialen Frage trat der Redner warm für
den Schutz des Handwerks ein. Der Name Posadowsky werde immer
mit Bekehrung genanyt werden. Man könne nur wünschen , daß sein
Nachfolger dieselben Bahnen wandele ! Das Wort : „Nun erst recht
Sozialpolitik !" müffe in Erfüllung gehen .

Bassermann trat ganz besonders für das Koalitiousrecht , das höchste
Gut und die beste Waffe der Arbeiterschaft, die nicht angetastet werden
dürfe, ein . Dabei verurteilte er mit scharfen Worten die frivole Agi¬tation der Sozialdemokratie, die sich als die alleinige Vertreterin der
Arbeiterschaft aufspiele. In der Frage der Finanzreform bezeichnete
der Redner es als unrichtig, daß er für eine Reichseinkommensteuer
eingetreten sei. Durch das Verlangen direkter Reichssteuern sprengeman de» Block. An eine Reichseinkommeusteuerhabe er nie gedacht ,
sondern nur an eine Reichsvermögensstener.

Schließlich wies Baffermann die Angriffe Bebels gegen ihn mit
großer Schärfe zurück, indem er dabei auf die Schweifwedele; und den
Byzantinismus der Genossen gegenüber dem Parteitag hiuwies und die
ganze Lächerlichkeit und Phrasenhaftigkeit der Bebelschcn Argumen¬
tationen bezüglich des SchlußkulturkamPfeS bloßlegte. Die Frage der
vollen Gleichberechtigung der Arbeiter , der Vcllberechtigung des vierten
Standes, , werde gelöst werden. Uebec das wahre Dein der Sozialdemo¬

kratie sei das Bürgertum erwacht , und auch den Industriearbeitern be¬
ginnen die Augen anfzugehen. Alle Welt fühlt, daß das sozialdemokrati¬
sche Programm immer leerer wird und immer lederner. Auch zum
Kampf gegen den Ultramontanismus forderte der Redner auf . Wenn
auch der Zentrumsturm nicht gesprengt werden konnte , so sei doch ge¬
wiß, daß sich eine Partei auf die Dauer nicht behaupten kann, die das
kirchliche Autoritätsprinzip in den Vordergrund stellt.

Lohnender, anhaltender Beifall folgte der Rede Wassermanns.

Versammlungen und Rongresse.
h(- Karlsruhe , 22 . Okt . Am Sonntag fand hier eine Zusammen¬

kunft der drei Oberrheinischen Verbände Baden, Elsaß -Lothringen und
Rheinpfalz der Verficherungs-Vertreter statt . Die Zusammenkunft
wurde Samstag abend durch ein Bankett im Hotel „Tannhäuser " ein¬
geleitet , zu dem sich die Mitglieder von nah und fern in großer Zahl
mit ihren Damen eingefunden hatten . Der Vorsitzende des Landes¬
verbandes Baden Generalagent von Gnnsendorff-Karlsruhe hieß die
Erschienenen mit herzlichen Worten willkommen , wies kurz auf die
Ziele und Bestrebungen des Bundes hin und betonte , wie notwendig
gerade im Stande der Versicherungsvertreter der korporative Zusam -
rnenschlutz der Kollegen zur Wahrung der Berufsinteressen fei . Nach
Beendigung des gemeinschaftlichen Abendeffens ergriff Henry Witt¬
mann , Oberbeamter der Karlsruher Lebensversicherung, das Wort zu
seinem Vortrag über : „Die Arbeit des Versicherungs-Vertreters in
sozialer und ethischer Beleuchtung". Am Sonntag vormittag 9 Uhr
begannen im Vereinslokal Restaurant „Prinz Karl " die geschäftliche »
Verhandlungen der Verbandsvorstände, wobei n . a. die Gründung eines
Familienbeirates und anderen Wohlfahrtseinrichtungen in die Wege
geleitet wurden . Der übrige Teil des Tages war der Besichtigung der
Stadt , Besuch des Stadtgartens und dem geselligen Beisammensein
gewidmet, bis am Abend ein kleiner Abschiedstrunk im „Prinz Karl "
die Tagung beschloß.

— Berlin , 22 . Okt. (Tel .) Ein außerordentlicher Anwaltstag des
Deutschen AuwaltsvereinS ist auf den 23. November nach Leipzig ein-
berufen worden zur Beratung und Beschlußfaffung über die Stellung
zum Entwurf eines Reichsgesetzes betreffend die Abänderung der Ge-
richtsberfaffung , der Reichszivilprozeßordnung und der Gebührenord¬
nung für Rechtsanwälte.

C . Frankfurt a. M., 23. Okt . (Pribattek . ) Am 24. und 25. Okto¬
ber finden hier Konferenzen der deutsche«, holländischen und schwei¬
zerischen Eiscnbahnverwaltnngen zur Beseitigung der Lerspätnngen
der Schnellzüge statt .
Bezirkstag der mittelbadischc« Steuo (srastheuvereine

Stolze -Schrey.
R . Rastatt , 21 . Okt . An dem gestrigen, prächtigen Sonntag

morgen fanden sich in den Mauern der Stadt Rastatt die Stenographendes Systems Stolze -Schreh zur Feier ihres diesjährigen Bezirksfestcsdes Bezirkstages der mittelbadischen Stenographenvereine Stolze -
Schrey ein. Und die Zahl derer, die gekommen waren, . aus
Karlsruhe , Pforzheim , Ettlingen , Gernsbach usw ., war nicht gering ,denn als kurz nach 6 Uhr das Wettschreiben und -Lesen begann , war
die Zahl der Teilnehmer bereits auf 50 und mehr gestiegen. Beim
Wett t uiat , dem un ?la trage des Stadtrats Herr Stawra : Walther
beiwohnte, wurde von . 80—260 Silben in der Minute geschrieben, beim
Wettlesen war die höchste Leistung 438 Silben . Das Resultat des
Wettschreibens wird nach der erfolgten Bewertung bekannt gegebenwerden.

In der sich anschließeirden Hauptversammlung berichtete der Be¬
zirksvorsitzende über die Tätigkeit des Vorstandes im verflossenen Jahre .Mit Befriedigung könne er konstatieren, daß wiederum schöne Erfolgeerzielt worden seien . Nach Erledigung einiger interner Angelegen¬heiten wurde Gernsbach als Ort der nächstjährigen Tagung gewählt .

Hiermit hatte der geschäftliche Teil sein Ende erreicht, der Rest des
Tages sollte der Erholung gewidmet werden . Bei dem gemeinsamen

Marie -Magdalen war Karl Fels nachgetaucht! Sie hatte
ihn gefaßt und mit übermenschlicher Anstrengung emporgerissen;
doch ihn zu halten und bis ans Land zu bringen , reichte ihre Kraft
mcht aus ! Der schivere reglose Körper zog sie wieder hinunter
auf den Grund ! Das Bewußtsein drohte ihr zu schwinden , aber
der jedem Menschen innewohnende Selbsterhaltungstrieb ließ sie
nochmals eine verzweifelte Anstrengung machen , sich an die Ober¬
fläche emporzuarbeiten. Und es gelang ! Doch um Hilfe rufen
konnte sie nicht mehr. Wenn jetzt nicht Rettung nahte, waren sie
beide dem sicheren Tode verfallen !

Da , im letzten Augenblick, als sie schon wieder zu sinken be¬
gann , umfaßte sie ein kräftiger Arm , während gleichzeitig zwei
Hände sich nach Karl Fels ausstreckten und seinen Kopf über
Wasser hochzogen. Sawa und zwei seiner Genossen waren zurück-
geschwonrmen und vollendeten das Rettungswerk . Glücklich er¬
reichten sie das flache Wasser , und mm ermannten sich auch der
Diener und vierte Malaie , mit Hand anzulegen und sie völlig an
Land zu bringen.

„Nach Haus !" befahl Marie -Magdalen , und der Zug setzte
sich in Bewegung. Tief sanken die Füße der Träger in den
weichen, knirschenden Sand ein ! Unendlich langsam ging es
vorwärts . So furchtbar langsam ! Schritt für Schritt ! Mit
leisem Plätschern und Rauschen begleitete die auf den Strand
rollende See das keuchende Atmen der Männer .

Und mit einem Male durchzuckte ein Gedanke Marie -Mag¬
dalen ! Derselbe , den sie seit Jahren so oft, so oft schon gedacht !
Die See wird dir das Schönste und Beste , das Höchste und Herr¬
lichste bringen , was du dir auf Erden denken kannst, und du selbst
wirst es dir ans seiner Tiefe herausholen. Wie ein leuchtender,
glänzender Strahl durchbrach er die Qualen ' dumpfen, starren ,
dunklen Entsetzens , das sie gefangen hielt ! Ein Strahl unum¬
stößlicher Gewißheit durchflutete sie , daß Karl Fels am Leben
bleiben würde ; gerettet, gerettet durch sie, die ihn der Tiefe ent

rissen hatte ! Eine fast wilde Freude erfüllte sie , und mit neu
erwachter Energie herrschte sie den Leuten ein „Vorwärts ! " zu .Als sie von der Gartenseite den Hof betraten , rollte von der
Straße her die Equipage mit den Rappen heran . Herr und Fror :
Heydebringk kehrten von einer Ausfahrt zurück, heiter plaudernd ,ohne Ahnung des Vorgefallenen .

Plötzlich schrie die Frau auf : „Um Gottes Willen ! Was
ist - ! "

„Halt ! " donnerte Heydebringk , der ebenfalls den Aufzugbemerkte, und flog aus dem Wagen auf die Gruppe zu. Seine
Frau folgte ihm so rasch wie möglich. „Was ist passiert?" stießer atemlos hervor !

„ Fels ist mit „Cäsar" im Wolde gestürzt , und als wir ihnim Boot Herdringen wollten , schlug es um und — "
„£ ) du großer Gott ! Das ist ja entsetzlich ! Aber ich ahntees, ich sagte es ja vorher. Mein armes, armes Kind !" rief Frau

Heydebringk schluchzend .
„Laß das Jammern , Frau ! " herrschte ihr Mann sie an .

„Bring ' Magda auf ihr Zimmer, daß sie sich umzieht . Geh '
fort ! " Er schob seine Tochter beiseite und nahm Karl Fels Kopfin die Hände. „ Ist zum Arzt geschickt?"

. „Jawohl , zu beiden ! " erwiderte Marie -Magdalen , die sich
willig von ihrer Mutter forffühten ließ .

Als sie nach wenigen Minuten leise in das Fremdenzimmertrat , lag Karl Fels unter einer leichten Decke auf dem Bett . IhrVater saß daneben und hielt , den Puls suchend, das Handgelenk
umfaßt . Marie -Magdalen wollte sich zu ihm setzen , doch Herr
Heydebringk sagte: „Das ist nichts für dich, Kind, geh ' zur
Mama ! "

Sie warf noch einen Blick auf das wachsbleiche Antlitz und
ging zu ihrer Mutter hinüber, die völlig gebrochen , schluchzendund weinend in ihrem ' Zimmer saß .

Wortsetzung folgt.)

f
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Mittagessen in der „Sirtbc " feierte der BundesvorsitzcndeHerr Reattchrer
Kasper- Karlsruhe , den hiesigen Verein , während Herr Rampp-Pforzheim
ans den Bundesvorstand toastete. Am Nachmittag wurde bei herrlichem
Wetter ein Ausflug gut Besichtigung des Schlosses Favorite unternom¬
men. Abends vereinigten sich bei zahlreicher Beteiligung Gäste und
Veranstalter wiederum in der „Linde"

, wo ein solennes Bankett, mit
Musik - und humoristischen Vorträgen reich ausgestattct , den schön ver¬
laufenen Tag beschloß.
Vom 2. deutschen christlich - nationale « Arbeiter«

Kongreß.
--- Berlin , 22. Ott . (Tel .) Auf dem 2. christlich-deutschen Ar-

beiterkongreß verlas der Vorsitzende heute folgende Allerhöchste Kund¬
gebung :

,Zch ersuche den Vorstand , dem 2 . deutschen Arbeiterkongretz
für den Ausdruck treuer Anhänglichkeit und nationaler Gesinnung
meinen wärmsten Dank auszusprechen. Ich freue mich, daß auf dem
Kongretz eine solch ansehnliche Zahl patriotisch fühlender deutscher
Arbeiter vertreten ist und wünsche den Verhandlungen des Kon¬
gresses guten Erfolg zum Segen der Arbeiterschaft des gesamten
Vaterlandes . Wilhelm , I . K .

“
Der Vorsitzende brachte sodann ein dreifaches Hoch auf den

Kaiser aus .
= > Berlin , 22. Ott . (Tel . ) Auf dem zweiten deutschen Arbeiter -

Kongreß wurde auf Antrag von Fräulein Behm-Berlin die Absendung
eines Glückwunschtelegrammesan die Kaiserin beschloffen. Daraus
sprach Fräulein Graft -M . -Gladbach über die Arbeiterinnenfrage . Auch
an den heuttgen Verhandlungen nahmen Vertreter der Regierung teil .

Der Arbeiterkongreß nahm Anträge an , nach denen im Interesse der
gesundheitlichen Verhältnisse in der Hausindustrie von Reichstag und
Bundesrat verlangt wird , erstens Einbeziehung der Hausindustrie in die
Berstcherungsgesetzgevnng , zweitens Ausdehnung der Gewerbeinfpektion
auf die Hausindustrie , drittens Schaffung von Instanzen für ein Eini¬
gung- - oder Tarifamt zur Regelung von Lohn - und Arbeitsverhältnisicn
in der Hausindustrie , die mit dem Verhandlungszwang für beide In¬
teressengruppen ausgestattet werden müssen . Ferner wird verlangt
Gleichstellung des Wahlrechts für alle sozialen Institute der Arbeiter ,
Schaffung einer modernen Grfindeordnung , Verkürzung der Arbeitszeit
für Frauen , Bervot der Frauenarbeit in gesnndheitsgefShrlichenZweigen
der Industrie . Die Verhandlungen wurden dann geschlossen.

Line Knanzkrise in New -York.
G - Karlsruhe , 23 . Ott . Die große Krisis , die durch den Knpfer-

krach die Newyorker Börse aufgeschreckt hat , war nicht so schnell überwind¬
bar , als man zuerst glaubte . Der Zusammenbruch der Newyorker Kupfer-
Firma Otto Heinze u . Co. hat in Wall Street viel Staub aufgewirbelt .
Das Haus ist weniger wegen seiner Größe und Kapitalkraft von Be¬
deutung gewesen , als wegen der vielfachen Interessen , die seine Inhaber
hatten . Unter der Aegide von Augustus Heinze, dem einstmaligen
Kupferkönig, stand die Merkantile Rationalbank , eine der angesehensten
unter den Newyorker Banken, Lei der sich eine so große Mißwirtschaft
herausstellte, daß eine Liquidation angesirebt wird , und dies hat auch
das Clearinghouse- Komitee veranlaßt , in eine Untersuchung der Berhält -
»iffe der Affoziationsbanke« einzutreten , deren Solvenz aber festgestellt
wurde. Daß diese Untersuchung in der kurzen Zeit mit genügender
Gründlichkeit hätte borgenommen werden können, ist lt . „Frs . Gen .»
A-nz .

" kaum anzunehmen , immerhin hat die Erklärung des Clearing -
House-Komitees und der Rücktritt der Brüder F . Augustus Heinze, Otto
C. Heinze und Arthur P . Heinze aus den Stellungen bei Newyorker
Banken, dem dann auch noch der Rücktritt von Charles W. Morse ans
der Direktion verschiedener Banken und Trnstgesellschaften folgte, zu¬
nächst etwas beruhigend gewirtt.

Das Bankerottverfahren gegen die Firma Heinze ist inzwischen
beantragt . Die hiesigen Nationalbanken zeichneten zehn Millionen
Dollars als Hilfsfonds für die Mercanttle Nationalbank und evtl, für
andere Banken. Das Clearinghaus -Comitee zwang die Merkantile ,
sodann die Nattonalbank of Nordamerika und die New-Amsterdam Na-
tionalbank , ihre Darlehenskonti zu reduzieren sowie ihre Direktorien
abzuändern und besonders die Heinzeschen und Morseschen Interessen
ausznschließen. Die Depositoren aller Banken können , soweit jetzt er¬
kennbar ist, unbesorgt sein.

Mit dem Kupfermagnat August Heinze, der seinen Jahre währen¬
den Kampf mit Rockeseller mit Hilfe deutschen Kapitals durchgeführt
-hatte , verschwindet einer der kühnsten Spekulanten vom Schauplatz.
Als ein Mann kalt wie EiS und beredtwie Demosthenes wird den M.
N. N. August Heinze, der ehemalige Dresdner Ingenieur , geschildert ,
der durch seine kühnen Bluffs und Spekulationstricks nicht nur die
Morgans und Rockesellers oft genug irregeführt hat , sondern auch die
Richter in seinen immerwährenden Prozessen auf seine Seite zu brin¬
gen verstand und sich damit noch stets aus den schwierigsten Situa¬
tionen herausgerettet hat .

Auch heute versichert Heinze kühn , daß er nicht kapitulieren werde,
aber man müßte Rockefeller nicht kennen , um dies zu glauben. Er ,
dessen riesige Mittel es ihm erlauben , auch diese Krise zu überwinden
und sich durch Ankauf der entwerteten Kupfershares für die ihm jetzt er¬
wachsenen Verluste vielleicht schadlos zu halten , wird den verhaßten
Mann nicht mehr aufkommen lassen . Heinze ist „ gehämmert" worden,
wie -der Fachausdruck lautet .

Damit ist die Atmosphäre aber nicht gereinigt . Der Preissturz
des Kupfers hat auch die anderen Metalle in Mitleidenschaft gezogen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
$ Heidelberg, 22. Okt . Der Direktor des hiesigen physikalischen

Instituts , Geh . Rat Dr . Lenard, ist dom Preßburger Naturforschcrverein
zum Ehrenmitglied ernannt worden.

— Rew-Aork, 22 . Okt. Die „Lustige Witwe" hatte bei
ihrer gestrigen Premiere hier einen en thusiastischen Erfolg.

BermischreS .
— Berlin , 22 . Okt . (Tel . ) Zwischen den Stationen Reinickendorf

und Blanckenfelde der Reinickendorf -Liebenwalder Nebenbahn wurde ein
Fuhrwerk von einem Zuge erfaßt und zertrümmert . Beide Insassen
wurden nur leicht verletzt . Das Pferd wurde getötet.

— Halle, 23 . Okt . (Tel .) Im Vippacher Walde wurde die
seit voriger Woche, vermißte Kaufmaunsftau Müller aus Leipzig
mit aufgcschlitztem Leibe tot aufgcfunden. Erna neben ihr
liegende Herrenuhr läßt auf einen Kampf mit dem Mörder
schließen .

O. Breslau , 23. Ott . ( Pribattel . ) Die Polizei verhaftete i« Ostra«
eine internationale Mädchenhändlerbande, welche seit 5 Jahren unter
schwindelhaften Vorspiegelungen einen schwunghaften Handel mit jun¬
gen Mädchen im Alter von 14 Jahren nach Dresdener , Hamburger und
Brüsseler Freudenhäusern betrieb . Bisher sind 7 Mitglieder der
Bande festgenommen. Die Zahl der verschickten Mädchen betrug im
Monat oft 30—40.

— Bremen, 21. Okt . (Tel . ) Auf der Werft des Bremer Vulkans
in Vegesack fand heute nachmittag der Stapellauf des für den Nord¬
deutschen Lloyd erbauten , für die La -Plata -Fahrt bestimmten Paffagier -
und Frachldampfers „Gotha" statt .

— Bremen , 22 . Ott . ( Tel . ) Auf der Werft " rcklenborg lief heute
der für den „Norddeutschen Lloyd " erbaute, 10 000 Tonnen große Passa¬
gier- und Fracht-Doppelschraubendampfer „Friedrich Wilhelm" vom
Stapel . Die Taufrede hielt Bürgermeister Dr . Markus , den Taufatt
vollzog Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen .

= Essen, 22. Okt . Auf der Zeche „Königin Elisabeth"
stürzte das Dach einer im Bau begriffenen Brikettfabrik ein . Ein
Arbeiter wurde getötet, mehrere schwer verletzt .

Kadtfche Presse .

und manche Mctallfirma geschwächt. Jetzt kann man nicht mit Sicherheit
sagen , ob die Folgen des Kupferkrachs in der Hauptsache schon erledigt
sind und das Schlimmste vorüber ist.

(Tel . Meldungen .)
— Newyork , 22 . Okt. Zur hiesigen Finanzlage wird gemeldet :
Die Bankiers , Mackler und Geschästslente waren heute früh beim

Betreten ihrer Bureaus auf jegliche Weiterentwicklung der finanziellen
Lage vorbereitet. Anstelle der Erleichterung und Befriedigung, mit der
diese Männer gestern an die Geschäfte gegangen waren , trat heute eine
beträchtliche Nervosität infolge der Entwicklung der Angelegenheit der
KnickerbockerTrustCy . Die Erklärung derRationalbank osComerce betr . die
Agenturniederlegung und der Rücktritt Ch . M . Barneys von der Präst -
deutschaft jenes Instituts trugen dazu bei , die allgemeine Stimmung
noch mehr zu beunruhigen , als es bei der Angelegenheit der Morse- und
Heinze- Gesrllschaften in vergangener Woche der Fall war . Die große
Ausdehnung der Geschäftstätigkeit der Knickerbocker Trust Cy mit ihren
Depositen von mehr als 60 Millionen Dollars gab den Veränderungen ,
die in der Verwaltung jenes Instituts eingetreten sind , ein viel ernsteres
Aussehen, als es der Fall gewesen war bei den Veränderungen in den
relativ kleineren Morse- und Heinze-Conpanys.

— Washington, 22. Ott . Wegen der Nachrichten über die finanzielle
Lage in Newyork wird der Schatzsekretär heute nachmittag nach Newyork
abreisen. Er erklärte , er werde nicht zögern, sofort jeder Lage ent¬
sprechend zu handeln, die sich ergeben sollte .

— Newyork, 22. Okt . Im Zusammenhang mit dem Kursrückgang
an der Fondsbörse erfolgten zwei weitere Zahlungseinstellungen . Die
Passiva der einen der beiden Firmen belaufen sich auf 6 Millionen
Dollars . Es handelt sich um die Mitglieder der Fondsbörse von Mayer
and Company.

— Rashville (Tennesee) , 22 . Ott . Präsident Roosevelt erklärte
in einer heute hier gehaltenen Rede, daß seine Politik für die Krise an
der Fondsbörse nicht verantwortlich gemacht werden könne . Alles was
er getan , habe dahin gezielt, Unrecht ans Tageslicht zu bringen .

— Newyork , 22 . Okt. Die aus ihren letzten Abrechnungen für die
Knickerbocker Trust -Company herrührende Schuld der National -Bank of
Commerce beim CIcaringhouse beträgt 7 Millionen Dollars .

Heute vormittag erfolgte ein Sturm auf das Hauptbureau und
einige Zweiganstalten der Knickerbocker Trust Company. In der Menge,
die ihre Gelder zurückziehen wollte, befanden sich viele Frauen . Da
der Sturm vorauszusehen war , war eine vermehrte Zahl von Beamten
sogleich in Tätigkeit , das Gelb, so schnell, als es verlangt wurde , aus¬
zuzahlen. Bei der im Stadtteil Brenx befindlichen Zweiganstalt wirkte
das Eintreffen zweier Wagenladungen gemünzten Geldes beruhigend
auf einen Teil der wartenden Menge.

Um 12 Uhr 30 Minuten nachmittags stellte die Knickerbocker Com¬
pany die Geldauszahlungen an die Depositengläubiger ein. Der zweite
Vizepräsident gab bekannt, die Gesellschaft könne kein gemünztes Geld
erhalten für die Zahlungen . Sie sei vollständig zahlungsfähig Und
könnte deshalb morgen die Zahlungen wieder aufnehmen.

— Newyork, 22. Okt. Nach dem Bekanntwerden der Schließung
der Kasse der Knickerbocker Trust Company entwickelte sich ein lebhafter
BerkaufSandrang am Effektenmarkt. Speziell auch große Hausseposi »
tiouen wurden gelöst infolge der Einrufung von Darlehen seitens der
Banken. Die Kurse wichen um 4 bis 5 Dollar , bevor die Unterstützung
der großen Banken einige Stabilität schaffte. Die Firma Morgan kaufte
etwa 100 000 Shares . Dadurch, sowie durch andere Interventionen
beruhigte sich die Sttmmung umsomehr, als das Schatzamt, weitere De¬
positen von Doll. 10 000 000 in den Rationalbanken ankündigte, sowie
der Schatzsekretär die Reise nach Newyork antrat . Später gegen Schluß
besserte sich der Markt infolge von Rückkäufen , indessen blieb die Tendenz
noch einigermaßen nervös , namentlich da das Gerücht umlief , der Prä¬
sident einer anderen Trust -Company werde zurücktreten. (Frkf. Ztg . )

Tages - Run - schau.
Deutsches Reich .

hd Berlin , 22 . Okt . (Tel .) Aus der Unterredung des Staats¬
sekretärs des Innern mit einer Delegation der Verbände „technischer
Angestellter über Arbeitskammern " erfahren die „Münch. N . N.

"
, daß

das Reichsamt des Innern die Errichtung paritätischer , territorial ab¬
gegrenzter , nach Berufen und Gewerbezweigen . eingeteilter Kammern
für Arbeitgeber sowie für gewerbliche Arbeiter , kaufmännische Gehilfen
und technische Beamte im Anschluß an die Bcrufsgenossenschaften und
die Handelskammern plane.

— Dresden , 22 . Okt . Die freisinnige Fraktion hat heute gemein¬
schaftlich mit den nationalliberalen Abgeordneten Müller und Hirsch¬
felde in der Zweiten Kammer einen Antrag auf Einführung des Reichs -
tagswahlrechtS für die 2 . sächsische Kammer eingebracht. ( Frkf . Ztg . )

hd Gotha, 22. Ott . Das Ministerium entschied die Bürgermeister¬
wahl in Waltersbausen zu Ungunsten des bisherigen Bürgermeisters
Hartmann und bestätigte den Gerichts-Assessor Weigelt - Oschatz.

— Posen , 22 . Ott . (Privattel . ) Rittergutsbesitzer TomaSzewski,
der sein im hiesigen Kreise belogenes Rittergut an einen Polen ver¬
kauft hat , erwarb nun aus deutscher Hand das 1300 Morgen große all¬
deutsche Rittergut Kramzig für Vs Million Mark.

hd Itzehoe ( Schleswig) , 22. Okt . Die Polizei verbot in letzter
Stunde einen Lichtbildervortrag des Sozialdemokraten Grempe über
Karrikaturcn , obwohl gegen Grempe wegen eines früher gehaltenen Vor¬
trages über Rrtziands Freiheitskämpfe nicht einmal ein Strafverfahren
cingeleitet worden ist.

— Köln , 23 . Okt (Tel.) Sämtliche beim Bahnban Solin -
gen - Müngsten beschäftigten Ausländern wurden gestern
die Waffen und gefährlichen Gegenstände von der
Polizei a b g e n o m m e n. Angesichts der zahlreichen A n s -
schreitnngeu ausländischer Arbeiter , besonders der Kroaten ,
beabsichtigt die Behörde die Entlassung sämtlicher Kroaten .
Bis gestern mittag wurden 5 Haupt rädelsführcr fest genom¬
men . Bei den Änsschreitungen wurden 2 Personen getötet und 4
verletzt .

hd Bingen a. Rh . , 22 . Ott . ( Tel . ) Ein Mann aus Westfalen,
der aus Lebensüberdruß in den Rhein sprang, wurde von einem Eisen-
vahnbeamten, der ihm nachsprang, mit Mühe wieder ans Land gebracht .
Aus Dankbarkeit beschenkte der Gerettete dem Beamten 100 Mark.

— Biedenkopf (Rh . Hess. ) , 20 .O!t . Auf Veranlassung der Ber¬
liner Kriminalpolizei wurde gestern abend hier ein angeblicher Graf de
Passy verhaftet . Er hatte in Berlin mit der Tochter eines hiesigen
Polizciwachtmeisters ein Liebesverhältnis angeknüpft, das zur Ver¬
lobung führte . Der „Herr Graf "

, dessen Visitenkarte „Maximilian
count de Passy , Newyork " lautet , hatte sich vor zirka 14 Tagen hier im
Hotel Roodc cinlogiert . Der Vater der Braut muß wohl Verdacht ge¬
schöpft haben. Man sagt, er habe sich brieflich bei dem amerikanischen
Konsulat in Berlin nach dem „Herrn Grafen " erkundigt, worauf heute
der Haftbefehl eintraf . Sein wirklicher Name ist Max Schimangk. Er
soll lt . „Frkf. Ztg. " ein gefährlicher Mädchenhändler sein und seiner
Braut versprochen haben, sie über Pari » nach London zu führen , wo die
Hochzeit stattfinden sollte . Durch die rechtzeitige Verhaftung ist ihm das
Handwerk gelegt.

— Mainz , 21 . Okt . Im Hofe der Neutorkaserne hat sich beim
Exerzieren ein Rekrut aus dem Elsaß mit seinem Taschenmesser einen
wuchtigen Stich in die linke Hüftseite versetzt . Der erheblich Verletzte
mußte sofort ins Lazarett verbracht werden. Der Rekrut soll lt . „Frkf.
Ztg." etwas halsstörrig gewesen sein, weshalb er beim Dienst strenger
behandett wurde.

hd München , 22 . Okt . (Tel .) Im Stadtteile Au ereignete
sich Heute morgen infolge Bruches eines großen Wasserrohres
eine bedeutende Uebcrschwemmung . Ein großer Teil der Straße
und des Bürgersteiges wurden anfgeriffen und die ganze Um -

— Bonn , 22 . Okt. Gegen den Professor der katholischen Theologie
an der hiesigen Universität , Dr . Schrörs , der die Schrift „Kirche und
Wissenschaft " herausgegeben hat , hat der Erzbischof Fischer im „Kirch¬
lichen Anzeiger" für die Erzdiözese Köln einen Erlich an de» Klernst
gerichtet.

Inrst z« Mied +.
— Neuwied, 22 . Okt. Fürst Wilhelm zu Wied ist heute

nachmittag 4 Uhr 20 Minuten nach kurzem Leiden gestorben .
(Fürst Wilhelm zu Wied wurde am 22 . August 1845 zu

Neuwied geboren. Seit 1878 gehörte er dem preußischen
Herrenhause an und rst dessen Präsident von 1897 bis 1904 ge-
wesen . Er war General der Infanterie , & la saite des Königin
Augusta-Garde -Grenadierregiments Nr . 4 und des vierten
Garde -Grenadier -Landwehrregiments . Besonderes

_ Interesse
widmete er der Kolonialpolitik, die er als Vorstandsmitglied der
Kolonialgesellschaft zu fördern suchte. Die Schwester des ver¬
storbenen Fürsten ist Königin Elisabeth von Rumänien . Erb¬
prinz Friedrich, der jetzige Fürst , ist am 27 . Juni 1872 geboren
und mit Prinzessin Paula von Württemberg verheiratet .)

Hkerändernnge « auf chesandschaftspaste «.
= Berlin , 22 . Okt. ( Tel . ) Dem Vernehmen nach ist an Stelle

des zum Botschafter in Petersburg bestimmten Wirklichen Geheimen
Rats Grafen von Ponrtales für den Gesandtenposten in München der
derzeitige Gesandte im Haag , v. Schloezer, für den Gesandtenposten im
Haag der derzeitige Gesandte in Stockholm v . Müller , für den Gesandten¬
posten in Stockholm der derzeitige Gesandte von Luxemburg, Graf
v . Pückler , und als Nachfolger des letzteren der Vortragende Rat im
Auswärtigen Amte, Gesandter v. Jagow , in Aussicht genommen. Fer¬
ner ist dem Gesandten in Stuttgart , Wirttichen Geheimen Rat Grafen
v. Pleffen- Cronstern, der von ihm erbetene Abschied unter Verleihung
des Königlichen Kronen-Ovdens erster Klasse bewilligt worden.

Mszeichnnngen deutscher Iran ««.
= Berlin , 22 . Ott . (Tel . ) Der „Staatsanzeiger " meldet: Auf

Vorschlag der Kaiserin und des LuisenordenskapitelS verlieh der Kaiser
die erste Klasse der zweiten Abteilung des LnisenordenS mit der Jahres¬
zahl 1865 der Frau Wirttichen Geheimen Rat Henele Becker zu .Köln ;
ferner die zweite Klasse der zweiten Abteilung des Luisenordens mit der
Jahreszahl 1865 folgenden Damen : Hofdame Fräulein Martha von
Selchow zu Potsdam , Frau Kommerzienrat Jda Heckmann , geborene
Oechelhäuser, zu Berlin , Frau Wirttichen Geheimen Rat Anna von
Diest, Frau Geheimrat von Maffow, geborene von Medem, zu Potsdam
Lnd Frau Konsul Staudt zu Berlin . Ferner verlieh der Kaiser anläßlich
des Geburtstages der Kaiserin zahlreiche andere Auszeichnungen (Rote
Kreuz-Medaillen ) .

Ire Verhandlungen «Ser das Arannkmeinmonopok.
— Berlin , 22 . Okt. (Tel . ) Die „National -Zeitung " berichtet: Die

zuständigen Stellen des Reiches und der Einzelstaaten beschäftigen sich
seit längerer Zeit mit . der Angelegenheit eines Branntweinmonopols .
Die daraus erwachsenden Vorschläge gehen zunächst an den Reichs¬
kanzler, der zu entscheiden hat , ob und in welchem Sinne beim Bundes»
rat ein Entwurf für die etwa dem Reichstage zu machende Entscheid¬
ung des Reichskanzlers noch nicht getroffen worden.

Die „Vossische Zeitung " sagt : Der Reichskanzler hat in seinen
zahlreichen Unterredungen mit Parlamentariern über ein Spiritus »
Monopol nicht verhandelt .

Der „Börsen-Courier " meldet : In den maßgebenden Kreisen ider
Produktenbörse werde die Meldung eines hiesigen Blattes über die Ein¬
bringung einer Spiritusmonopolvorlage in der nächsten ReichStagS -
session als unzutreffend angesehen.

Der „Reichsanzeiger" meldet : Der Bundesrat beschloß in der
Sitzung vom 17. ds. den Brennsteuervergütungssatz vom 20. Oktober
ab von acht Mark auf sechs Mark pro Hektoliter Alkohol herabzusetzen .

Oesterreich-Ungar«»
hd Wien, 22 . Okt. Tel . In politischen Kreisen glaubt man , daß

der Landesvertcidigungsminister , Feldzeugmeister von Latscher,
demissionieren werde. Grund des Rücktritts sei eine Spannung
zwischen dem Landesverteidigungsminister und dem Kriegs¬
minister, die seit der Debatte am Freitag voriger Woche be¬
steht. (B . Z .)

Heherreichische» Avgeordnetenhaus .
— Wien, 22 . Okt . ( Tel . ) Im Abgeordnetenhaus verwies in Be¬

gründung der Dringlichkeit seines Antrages betreffend die B e r st a a t -
lichung des Kohlenbergbaues Abgeordneter KrauS auf die
Schädigung der Industrie durch die steigenden Kohlenpreise. Die Abge¬
ordneten seien verpflichtet, gegen den die Bevölkerung schädigenden
Kohlenwucher entschieden Stellung zu nehmen.

Abgeordneter Reumann hält den gegenwärtigen Zeitpunkt für die
Verstaatlichung fiir ungünstig.

Auch die Sozialdemokraten erkennen die Notwendigkeit der Verstaat¬
lichung an ; diese müsse aber planmäßig vorbereitet werden.

Nach längerer Debatte nahm das Haus sowohl die Dringlichkeit
als das Meritum des Antrages Kraus an , in der die Regierung auf-
gcfordert wird , den Verkauf der aus staatlichen Bergwerke» gewonnenen
Kohlen selbständig zu übernehmen und so viele Kohlengrube» in den .
staatlichen Betrieb zu übernehmen, um auf die Preisrichtung der Kohlen
cinwirken zu können und endlich Maßnahme« zur Verstaatlichung des
Kohlenbergbaus wenigstens in Böhmen zu treffen ,
ml — I'I H naiii ii i '■ ihm imiit « — — — nr —

gebung sowie mehrere Arbeiterhäuser meterhoch unter Wasser
gesetzt . In den Wohnungen schwamm das Mobiliar umher . Es
dauerte, nachdem die Feuerwehr angerückt war , lange Zeit , bis '

das Wasser zum Sinken gebracht werden konnte. Der Schaden
ist bedeutend . Die Straßenbahn mußte an dieser Stelle den
Verkehr einstellen .

hd Lemberg, 22 . Okt. (Tel .) Ein aus Rüssland zuge¬
reister Kaufmann erkrankte unter choleraverdächtigcn Erschei¬
nungen und mußte in eine Jsolier -Baracke gebracht werden. Me
bakteriologische Untersuchung wurde sofort eingeleitet .

hd Petto « (Steiermark ) , 22 . Okt. (Tel .) Hier stürzte
an einem 9ltnban eine Mauer ein, wodurch eine grössere Anzahl
Maurer verschüttet wurden . 9 Personen wurden schwer verletzt.

— Madrid , 22 . Okt . ( Tel . ) Der „ Jmparcial " gibt amtlich die
Zahl der bei den Ueberschwemmungen in Malaga und Umgebung nmge -
kommencn Personen auf 102 an . Die Zeitungen melden, daß fort¬
dauernd Wolkenbrüche und Stürme über die ganze Pyrenäenhalbinsel
niedergehen. Die Telegraphenverbindungen sind unterbrochen, die
Chausseen und Wege sind unpassierbar.

= Paris , 22 . Okt. In der Nacht zury Sonntag drangen j
Einbrecher in die Kirche von Lcs Maillus bei Auxonne und ,
stahlen die heiligen Gefäße aus Gold. Von den Missetätern -

fehlt jede Spur .
— Paris , 22 . Okt. (Tel .) Auf der Staatsbahn entgleiste

in der Nähe von Nieul (Vendee ) ein Personenzug . Ein Reisen¬
der wurde getötet, fünf Personen , darunter drei Bahnbedienstete,
verletzt.

Netersßurg , 22 . Okt . Die Gräfin Zamohska hat sich )
eine schwere Nervenerschütterung zngezogen ; die Fieber - :
temperatur beträgt 40 Grad . Sie liegt in Warschau im Hause

'

ihres Vaters, des Grafen Patocki, darnieder und kann vorläufig ,
nicht vernommen werden. Der Hauptverwalter der Potockischr »
Güter, Herr Kostro, erklärte, die Gräfin sei im Eisenbahn - ?
>vagen von zwei unbekannten Männern nach starkem Widerstande -
betäubt worden . Schließlich hätte sie kurz vor Warschau a
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'— Wien , 22 . Okt. (Tel . ) Wie die » Neue Freie Presse" meldet,

perlautete während der heutigen Abgeordnetenfitzung, datz die tschechische
Ministerkrisis für den Augenblick beigelegt und Berändrrungen im
sabmett bis Weihnachten vertagt seien . ..

Di« ungarische Iiuauzkage .
’J -

— Budapest, 22. Ott . Der vom Ministerpräsidenten Wekerl« dem
. ungarischen Abgeordnetenhause vorgelegte Staatsvoranschlag für 1908
enthält an ordentlichen Ausgaben 1238,3 Millionen u . an Einnahmen
1279,6 Millionen Kronen , somit einen Ueberschuß von 41,3 Millionen .
Dieser wird jedoch durch außerordentliche Erfordernifle usw . fast ganz
anfgezehrt. Der Summe der ordentlichen und außerordentlichen Aus¬
gaben mit 1396,9 Millionen steht gegenüber die Summe der ordentlichen
und außerordentlichen Einnahmen mit 1397,9 Millionen .

— Budapest, 22. Okt . Im Abgeordnetenhaus« legte der Minister -
Präsident den Stand der Finanzen dar und sagte : Obgleich der Reichstag
für Investitionen eine Anleihe von 350 000 000 genehmigt hat , denkt die
Regierung nicht daran , mt beit Geldmarkt zu appellieren. Die Ein¬
nahmen und die Kaffenbestände ermöglichen die Deckung der laufenden
üsgaben ohne eine Anleihe . .

Portugal . *
— Lissabon , 22 . Okt. Mehrere frühere Minister und Angehörige

. her Partei der Regeneradoren sind unter dem Vorsitz Bilhenas zu -
sammengetreten und haben nach Prüfung der politischen Lage des
Landes einstimmig beschloffen, an die Regierung das Ersuchen zu richten ,
unverzüglich die Wähler anzuordnen, damit das Parlament am 2. Jan .

, nächsten Jahres zusammentreten kann.
England . ._

= London, 23 . Okt. (Tel .) Premierminister Campbell
Banncrman erklärte in einer Rede in Dunfermline , die Re¬
gierung habe mit aller Macht für Friede , Freundschaft und
schiedsgerichtliches Verfahren gewirkt. Sie habe keinen Zweifel
darüber gelassen , auf welcher Seite in solchen Fragen England
z« finden sei. Das englische Volk stelle jede Feindseligkeit und
den Gedanken an einen Angriff auf einen Nachbarn in Abrede .
Das Uebereinkommen mit Rußland betr . der asiatischen Inter¬
essen entspreche der seit 15 Jahren gepflogenen Politik der libe¬
ralen Parteien .

— Arbroath , 22. Okt . Der Staatssekretär für Indien betonte in
einer gestern hier gehaltenen Rede, das; es Englands erste Anfgave sein

, müsse , in Indien Rasse - und Glanbensfireitigkeiten zn verhüten . Es sei
der höchste Grad politischer Nnklngheit, zu behaupten, daß das , was für
Kanada gut sei , auch für Indien gut sein müsse. Die für die Regierung
verantwortlichen Persönlichkeiten seien der Meinung , daß die Lage in
Indien durchaus nicht gefährlich sei , jedoch ernste Aufmerksamkeit er¬
fordere .

Amerika .' Iur Hfräfidentenwahk.
— Ncwhork , 22 . Okt . Präsidentschaftskandidat Bryan begann

gestern mit einer großen Versamutlung hier seine Agitationstour im
Staate Newyork . Die allgemeine Auffassung sieht darin den bestimmten
Wunsch, im nächsten Jahre zu kandidieren. Sein gestern entwickeltes
Programm wird als wichtig erachtet , da das demokratische Wahlpro¬
gramm, wenn er, wie wahrscheinlich , nominiert wird , als Hauptgegen¬
stände die Eisenbahnen, die Trusts und die Riesenvermöge« im allge-
ineinen in der Tendenz von Roosevelts Roden aufzählen dürfte. Da
Roofevelt von den. republikanischen Führern im Stich gelassen wird,
könne nur die Demokratie seine Absichten verwirklichen . Eine wesent¬
liche Differenz bilde aber Roosevelts Zentralismus , dessen Bekämpfung
. ine Hauptaufgabe der Demokratie sei. Tatsächlich ist dies jedoch mehr
eine prinzipielle als praktische Differenz , di« absichtlich vergrößert wird,
da sie die einzige Parole gegen Roofevelt abgibt. Bezeichnend ist , wie
die „ Frkf. Ztg .

" bemerkt , daß Brva « nichts gegen den Imperialismus ,
die Flottenpolitik und die Tarifrevision sagte. Er hatte nur schwachen
Beifall. Bemerkungen gegen Roofevelt blieben ohne jeden Beifall , ob¬
wohl die Versammlung rein demokratisch war .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11 . Okto-

j ber d. I . gnädigst geruht , zu ernennen : den Vorsitzenden des Vorftan-'
des der badischen landwirtschaftlichen Berufsgenosscnschast, Geh. Re-

. gierungsrat Albert Jung in Karlsruhe , zum Geheimen Oberregie-
, rungsrat , die Kollegialmitglieder der Oberdirektion des Wasser- und
' Straßenbaues in Karlsruhe , Regierungsrat Richard H e r g t zum Ge¬
heimen Regierungsrat und die Bauräte Julius R o tz h i r t , sowie
Ferdinand Freiherrn von Babo zu Oberbauräten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11 . Okto¬
ber d . I . gnädigst geruht , den Finanzamtmann Dr . Albert S i e b e r t
in Karlsruhe unter Verleihung des Titels Regierungsrat zum Kol¬
legialmitglied des Verwaltungshofs zu ernennen .

Das Ministerium der Finanzen hat unterm 18 . Oktober d. I .
den Baupraktikanten Robert Edelmaier in Konstanz nach Dmtau -

, eschingen versetzt und mit der Leitung des Dienstes der Bezirksbauin -
. spektion daselbst betraut .

Badische Chronik.
X Karlsruhe , 23. Okt . Die Einübung der Führer - und Heizerlehr -

, llnge während des Winters bei strenger Kälte bringt erfahrungsgemäß

einem Felde gelegen . Allmählich sei ihr das Bewußtsein zurück-
gekehrt und sie habe einen vorbeifahrendeil Kutscher angerrrfen, der' fie nach Warschau gebracht habe.

— Orel , 22 . Okt. (Tel . ) Auf der Station Karatschew
wurde ein Ranbüberfall auf mitten Eisenbahnzug, einen gemisch-
ten Personen- und Güterzug , ausgeführt . Es gab diele Ver¬
wundete und einige Tote.

-- Samarkand , 22 . Okt . (Tel . ) Gestern abend 10 % Uhr und 11
Uhr , sowie heute früh um 5 Uhr wurde wiederum ein schwaches Erdbeben
verspürt.

— Rcwyork,. 22 . Okt. Eine heldenhafte Tat hat einen
schwere « Unfall bei den Gcschützkammern des Linienschiffs „ Con¬
necticut " verhindert . Während einer Schießübung in den Ge¬
wässern Neu-Englands bemerkte der Leutnant z . S . P . W.
Cronau, daß Pulver in dem Verschluß eines Geschützes durch¬
rann. Er steckte darauf seine Hand in den Verschluß ; während¬
dem schlug der Verschlutzkeil zurück und schnitt ihm die Finger
ab ; sie fielen in eine Fuge und verursachten so, daß 'der Mechanis¬
mus des Geschützes stillstand . Dadurch wurde eine Explosion
verhindert, der die gesamte Mannschaft tn der Geschützkammer
rum Opfer gefallen wäre. . . .

Schiffs -NnMe .
Hamburg, 22. Okt. ( Tel . ) Der in der vergangenen Nacht auf

der Elbe herrschende Nebel verursachte mehrere schwere Schädigungen.
Mehrere Dampfer gerieten ans Grund . Die aufkommenden Dampfer
„Sephora Worms" und „Terese et Marie " kamen mit dem ebenfalls auf¬
kommenden Dampfer „Tanger " in Kollision und kollidierten dann unter
sich. „Tanger " und „Sephora Worms " erlitten Beschädigungen, wäh¬
rend „Terese et Marie " bei Blankeneseauf Grund geriet und sitze » blieb.

----- Cimbrishamu (Schveden) , 22 . Okt. (Tel . ) Ein Peters¬
burger Dampfer , von Libau nach Rotterdam unterivcgs , ist heute
bei Skillinge gestrandet. Der Dampfer , der 765 Passagiere an
Bord hatte, fitzt sehr fest und hat 14 Fuß Wasser im . Vorder-

_ Sadtfche Dresse .
für den beaufsichtigenden Führer und Heizer, die bei Lokomotiven und
Schlepptendern und räumlich beschränktem Führerhaus den Wittrrungs -
unbilden und dem Frost ausgesctzt sind , mancherlei Unzuträglichkeiten
und auch Erkältungen mit sich. Die Grneraldirektion unserer Staats¬
eisenbahnen hat daher angeordnet, daß der Personalersatz fürsorglich so
geregelt wird, daß während der strengen Winterntonate von der Einübung
von Führer - und Heizerpersonal im allgenteinen abgesehen werden kann.

Durlach, 22 . Okt . Während der letzten Nacht fiel der
bei einer Mannheimer Firma bedienstetc Fuhrknecht Rockel von
Grötzingen von der Scheuer der Chemischen Fabrik , in deren
Stallung er seine Pferde eingestellt hatte, herab und wurde heute
früh schwerverletzt ins städtische Krankenhaus gebracht .

st Mannheim,
'
22. Okt . Bei Schluß der Ausstellung erhielten noch

folgende badische Firmen außer den schon erwähnten Auszeichnungen:
Große silberne Staatsmedaille des Königreichs Preußen : Haushaltungs -
schule Baden-Baden ; Zuckerraffineric Mannheim ; Hernt. Ruh , Kunst-
gärtnerei , Beiertheim. Große bronzene Staatsmedaille des Königreichs
Preußen : Gebr . Belten, Mannheim - Speyer . Kleine silberne Staats -
medaille des Königreichs Preußen : Großh. Forst- und Domänendirektiou,
Karlsruhe ; Großh. Landwirtschaftsschulc in Augustenberg i. B . ; Kimmig
und Metzger , Maschinenfabrik, Appenweier. Kleine bronzene Medaille
des Königreichs Preußen : Obstbauortsverein in Ittendorf i . B . Bronzene
Staatsmedaille des Grvßherzogtums Sachsen -Weimar : A . Hörth , Obst¬
züchter , Ottersweier . Bronzene Staatsmedaille des Herzogtums
Sachsen -Altenburg : Fr . Brahe , Gartenarchitekt, Mannheim . Silberne
Staatsmedaille des Herzogtums Sachsen -Meiningen : L . Dörsam , Kunst¬
gärtner , Heidelberg. Fürstentum Schwarzburg-Rudolstabt : Bronzene
Medaille : Fr . Lieshold , Handelsgärtner , Mannheim . Fürstentum
Schwarzburg- Sondershausen : Silberne Medaille : Gg . Karcher, Kunst¬
gärtner , Mannheim ; bronzene Medaille : Jak . Räch , Handelsgärtner ,
Mannheim . Fürstentum Lippe -Detmold : Große silberne Medaille : Fr .
Brahe , Gartenarchitekt, Mannheim ; kleine silberne Medaille : B . Voth,
Kunstgärtner , Heidelberg ; bronzene Medaille : I . B . Beriö , Kunstgärtner ,
Freiburg ; Max Freund , Handelsgärtner , Mannheim . Bronzene Me¬
daille des Fürstenttlms Schanmburg-Lippe : Ehr . Rall , Neckarsulm .
Fürstentttm Reuß ä. L . : silberne Medaille: Fr . Lieshold, Hcmdelsgärtner ,
Mannheim ; bronzene Medaille: W . Prestinari , Kunstgärtner , Wieb¬
lingen ; Fürstentunt Reuß j. L . » silberne Medaille : Math . Kocher , Kunst-
gärtner , Mannheim ; bronzene Medaille: I . Reinhardt , Obstbanmschulen,
Ziegelhausen. Freie und Hansestadt Hamburg : silberne Medaille : W.
Prestinari , Wieblingen; Freie und Hansestadt Lübeck: silberne Medaille :
K. Busch, Heidelberg; Großh. LandwirtschaftsschuleAugustenberg i . B.
Silberne Medaille der Freien und Hansestadt Bremen : Kreisausschuß
Karlsruhe .

cfl Mannheim , 22. Okt . Am Sonntag wurde in der Vorstadt
Neckarau die neue katholische Kirche durch Erzbischof Dr . Nörber ein¬
geweiht . Am 10. Juni 1904 war mit dem Bau dieser Kirche begonnen
worden . An der Feier nahmen Vertreter des Staates und der Stadt¬
verwaltung teil.

$ Mannheim , 22 . Okt. Am 19 . d . M ., mittags 12 Uhr ,
übergab am hiesigen Hauptbahnhof ein unbekanntes , etwa 17
bis 18 Jahre altes Mädchen einer Taglöhnersfrau von hier ein
% Jahr altes Kind (Knaben) mit der Bitte , dasselbe einen
Augenblick zu halten, es habe etwas zu besorgen. Die Frau war¬
tete vergebens auf die Rückkehr des Mädchens, von dem jede
Spur fehlt.

st- Bretzingen ( A . Buchen ) , 22 . Okt. Am 15 . d . Mts . wurde die
hiesige Jagd auf weitere sechs Jahre verpachtet an Jäger aus Erfeld ,
um den Preis von 930 ,M, . Der bisherige Preis war 600 M.

A Zeuthern (A. Bruchsal) , 22 . Okt . Gestern fand unter allseitiger
Teilitahme die Einweihung des nencn Schulhauses hier statt . Die
Herren Geh. Regierungsrat Beck, Kreisschulrat Säger und Bauinspektor
Hirsch hielten Ansprachen , die eigentliche Festrede hielt Bürgermeister
Weber, mehrere Ansprachen seitens des ersten Hauptlehrers und des
Ortsgeistlichen, Chorlicder der beiden Gesangvereirie nnd der Schüler
schlossen sich an . Ein wohlgelungenes Festbankett im „ Ochsen " mit
zahlreichen Gesangsborträgen und Toasten bildete den Schluß der schönen
Feier.

* Rastatt , 23 . Okt . Das 3. badische Infanterie -Regiment Markgraf
Ludwig Wilhelm Nr . 111 in Rastatt , das vom 17 . bis 19. Oktober 1902
sein fünfzigähriges Regiments-Jubiläum feierte , bei dem der verewigte
Großhcrzog und der nunmehrige Großherzog eine ungefähr 7—8000
Mann starke Stammannschaft früherer Angehöriger um sich sahen, kann
im nächsten Jahre (Oktober ) auf ein 40jähriges Garnisons -Jubiläum
zurückblicken.

2 Rastatt, 22 . Okt . In einer hiesigen Fabrik wurde heute
vormittag ein 31jähriger Schlosser plötzlich irrsinnig . Er wurde
sofort mit vieler Mühe in das Krankenhaus gebracht .

S? Baden-Baden, 22. Okt. Die Traubenkur ist nach 39-
tägiger Dauer geschlossen worden. Der Absatz betrug 1968 *4
Pfund .

* Baden-Baden, 22 . Okt . Der 15jährige Piccolo Alois
Zillwx benützte gestern gelegentlich einer Besorgung das Fahr¬
rad eines Bekannten. Auf die Rücktrittbremse offen¬
bar nicht genügend eingeübt und für das Rad zu klein , verlor er
die Herrschaft über das Rad nnd prallte derart auf ein Haus auf,
daß er am Kopfe schwer verletzt liegen blieb und das Rad stark

raum . Drei Bcrgungsdampfer sind von Kopenhagen abgegan¬
gen um mit schwedischen Tanipfern Hilfe zu leisten.

Der drohende englische Eisenbahnerstreik .
D* London , 21 . Okt. Die englischen Eisenbahn - Gesellschaften

bereiten sich augenscheinlich auf den Krieg vor , >vas deutlich zeigt, datz
sie nicht geneigt sind , in der erstandenen .Krise nachzugeben und die
„Union der Eiscnbahnbedienstcten " anzuerkennen. Die Midland -Eisen -
bahngesellschaft hat auf einem Seitcngeleise auf der Station Challaston,
das durch eine Felsemvand von dem Hauptgeleise abgeschlossen ist , ein
Lager errichtet, das durch Bretterwände abgeschlossen ist und außerdem
vor Neugierigen sorgfältig bewacht loird. Wie es heißt , sind dort be¬
reits an 200 Mann untergebracht, die hauptsächlich aus den von Ant¬
werpen zurückgckehrten Streikbrecher« bestehen . In dem Lager werden
Kohlenvorräte angchäuft und auch für die entsprechende Verprovian¬
tierung gesorgt. Die Gesellschaft ist auch um eine Schanklizenz für
dieses Lager eingekommen , die in geheimer Sitzung voit der zuständigen
Behörde in Derby gewährleistet wurde. Die Zahlnng der Ersatzmann¬
schaft beträgt angeblich bei freier Verpflegung 25 Schillinge wöchentlich
und werden die Leute in der Weichenstellung und im Signalisieret »
unterrichtet. Mehrere andere Gesellschaften treffen ähnliche Vorbe-
reituitgen und haben der „Nationalen Freien Arbeit Association" Auf¬
träge zur Anwerbung von Streikbrechern gegeben .

hd London , 22. Okt . (Tel . ) Die Eisenbahn-Direktoren sind sämt¬
lich in London eingetroffen , um an der «m Freitag im Handelsmini¬
sterium stattffndendcn Verhandlung über die Eisenbahn - Krisis teilzu¬
nehmen . lieber die vom Handelsministerium unternonunenen Schritte
bei den Eisenbahn-Gesellschaften bestehen zahlreiche Vermutungen . Es
verlautet , daß der Handelsminister auf der Konferenz einen Modus vi¬
vendi Vorschlägen wird, um den Weg zu einer Versöhnung anzubahnen .

lick London , 22. Okt . (Tel .) Die schottischen Eisenbahner haben
bereits ihr Referendumüber die Streikfrage beendet . Die Oeffnung und
Zählung der Stimmzettel wird vier Tage dauern . Es ist beschlossen
worden, das Ergebnis des Referendums Sonntag , den 3. November,
abends nach einer Versanunlung bekvnnt zu geben . Am gleichen Tage
findet die Verkündung des Refcrendu'ns auch in London und den an¬
deren Hauptstädten statt.

beschädigt wurde. Der Verletzte war heute morgen 'noch bewußt¬
los uud dürste kaum mit dem Leben davonkommen.

tt> Offenburg, 22 . Okt . Die Bahersche Ziegelei in Hof-
'

Weier wurde teiltveise dirrch Feuer zerstört. Der Bruder des Be¬
sitzers, Matthias Bayer , wurde wegen Brandstiftung , verübt aus
Rache, verhaftet.

* Zell a. H., 21 . Okt. Gestern wurde der älteste Mann hier
zn Grabe getragen. Es war dies der im 90 . Lebensjahre stehende '
Sattlermeister Karl Hihu . Er war noch ein Mitbegründer der
Zeller Bürgergarde , der er angehörte, so lange es seine körper¬
liche Rüstigkeit zulietz.

* Lahr, 22. Okt . Heute vormittag weilte auf kurze Zeit der
kommandierende General des 14. Armeekorps, Se . Exzelleiist
General der Infanterie Freiherr v . Hoiningen gen . Huene, hier /
um eine Besichtigung der Kasernements vorzunehmen.* Emmendingen, 22 . Okt . Der am Sonntag abend ini
Streit gestochene Kesselschmied Lorenz Goos ist gestern seinen
schweren Verletzungen erlegen.

ff- Freiburg , 22 . Okt . Tie hiesige evangelische Gemeinde feiert kom¬
menden Sonntag und Montag das 100jährige Jubiläum ihres Bestehens.* Freiburg , 23 . Okt . Die „Bibliothek der Unterhaltung " in Stutt¬
gart berechnet die „Arbeit" einer normalen Turmuhr zu 396 Schlägen
täglich, oder 144 540 jährlich. — Da ist die Turmuhr der Freiburger
Herz-Jesu -Kirche viel fleißiger . Sie widmet nämlich lt . Frb . Tgbl .
den Viertelstunden je 3, 6, 9 und 12 Schläge, oder 24 mal 30 gleich 720
täglich, und den ganzen Stunden außerdem noch die doppelte Zahl
kräftiger Schläge, d . h . 312 täglich , somit pro Tag gleich 720 mal 312
gleich 1032, und im ganzen Jahr gleich 1032 mal 365 gleich 376 680 .

II» Freiburg , 22. Okt . Erhängt aufgefunden wurde gestern
in; Wald ani Waltersberg ein feit einigen Tagen vermißter , 66
Jahre alter Taglöhner von hier. Der Lebensmüde hat vermut¬
lich in einem Anfall van Schwermut Selbstmord verübt . — ;Eine schwere Schlägerei fand zwischen einem hier wohnhaften .Taglöhner und seinem Vater statt. Der Vater erlitt dabei eine
erhebliche Schnittwunde am Kopf , während der Sohn einend
Bruch des Nasenbeines und eine Schnittwunde im Gesicht da¬
vontrug .

M Billingen, 22 . Okt . Die hiesige Spar - nnd Waisenkasse erzielte ;1906 bei einem Umsatz von 13 300 009 'Jt einen Reingewinn von
72 600 Ji . Die Zahl der Einleger ist von 8260 auf 3328 gestiegen . .Das Reinvermögen beträgt 902 243 M gegen 829 582 JL des Vorjahres . :
Der Liegenschaftswert der Kaffe beträgt 73 809 ,M .

— Bonndorf (Schwarzwald) , 22 . Okt . Bei einem Ren - ,contre in Neustadt mit der Gendarmerie wurde ein Arbeiter
lebensgefährlich durch ein Seitengewehr verletzt . Ein anderer
ging flüchtig.

^ Waldshitt, 22 . Okt . Im Rhein hat sich eine verheiratete ;
Italienerin namens Katharina Dario aus Lanco, Provinz
Udine, ertränkt.

2k Stockach, 22 . Okt . Heute mußten die vier ersten Klassen
'

der hiesigen Volksschule wegen der z . Zt . hier grassierenden
Masernepidemie auf die Dauer von 14 Tagen geschlossen werden.Von 213 die Schule besuchenden Kindern sind 101 erkrankt. Auchder Keuchhusten tritt hier z. Zt . sehr stark auf und deshalb mußte
auch die Kleinkinderschule geschlossen werden.'* Blnmenfeld, 22 . Okt . Der 18jährige Sohn des Land¬
wärts Joseph Dor siel vor einigen Tagen so unglücklich von einem .Nutzbaum, datz er eine schwere Verletzung davontrug . Eine hin¬
zugekommene Blutvergiftung führte den Tod herbei.* Engelwies (A. Metzkirch) , 21 . Okt. Das 1% Fahre alte :
Kind der Familie W . Kleiner kam so unglücklich in die 'im Be¬
trieb befindliche Obstmühlr, datz ihm die Hirnschale eingedrückt
wurde und der Tod sofort eintrat .

Mimmenhausen ( A . Ueberlingcn ) , 21 . Okt . Am Sonntag fand
hier unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung die Enthüllung des
Kriegerdenkmals statt. Beim Festgottesdienst erwähnte der Pfarrer des .Ortes , Herr Anton Walter , die Bedeutung des Tages hinsichtlich der
Veteranen , „ daß ihnen für das wackere Verhalten in den Ktnegsjahren.
1879/71 und hauptsächlich der Erfolg neben der Befriedigung , die
Pflicht voll erfüllt zu haben , noch die Freude der Anerkennung der Mit¬
bürger durch ein jedermann sichtbares Denkmal werde ." Gegen 11 Uhr
fand in der Restauration Zeller ein Festessen statt. Von halb 1 Uhr an
erfolgte sodann der Empfang der Festgäste , die von allen Seiten in
Scharen herbeigekommen . Vor dem noch vechüllten Denkmal wuchs
nach und nach die Menge der Vereine und Zuschauer ins ungemessene. .
Zu aller Freude traf gegen 2 Uhr Se . Großh. Hoheit Prinz Max von
Salem ein , ehvfurchtsvollst begrüßt durch Herrn General Fritsch als
Landespräsident der badischen Kriegervereine , Herrn Gehettnerat von
Senger , Herrn Bürgermeister Betz als Gauvorstand des bad . Krieger -
Vereins , Herrn Bürgermeister Ferd. Hirn von Mimmenhausen , Herrn ,Tröndle als Vorstand des Kriegervereins von Mimmenhausen . In
warmen , von Herzen kommenden Worten begrüßte Herr Bürgermeister .Hirn den Fürsten . Se . Großh. Hohett Prinz Max dankte , in längererRede für den herzlichen Empfang, der ihm bereitet wurde .

' Der hohe
Herr wies darauf hin , daß seinem Vater die Gegend von Mimmenhausen ,
stets teuer gewesen sei , und daß auch er , in denselben Bahnen wandelnd ,stets gerne hierher komme, !vo ihn so viele freundliche Beziehungen mit .dem Volke verbinden . Prinz Max gedachte des tiefbetrübenden Trauer -
fnlles, der das Großherzoglich « Haus betroffen hat, und betonte, datz ihn .
trotz der tiefen Trauer der Ernst der Feier hierher gezogen habe, einer
Feier , die den Kriegern gilt, die im Jahre 1870/71 todesmutig ausge¬
zogen sind , um ein einiges , deutsches Vaterland zu schaffen, für welches
gang besonders der nun in Gott ruhende Grotzherzog mit erleuchtendem!
Vorbild eingetteten ist. Prinz Max betonte , daß er ferner auch aus dem
Grunde gerne gekommen sei , nachdem die dankbaren Bewohner von Mim¬
menhausen ein Relief- Bildnis seines Vaters am Denkmal anbrachten ,
welche Ehrung den Prinzen mit hoher Freude erfülle. Prinz Max be¬
dauerte , daß seine hohe Mutter wegen Unpäßlichkeit leider nicht persönlich
der freundlichen Einladung folgen konnte, versicherte indessen , daß die .Gedanken der hohen Frau zur Stunde hier weilten, wo ein so würdiges ,
ernstes Fest von statten gehe. Nach der Ansprache und einem stimmungs¬
vollen Choral , gesungen vom Kirchenchor Mimmenhausen, erfolgte in
markanten Worten von fetten des Herrn Tröndle die Uebergabe des
Denkmals an die Gemeinde , in deren Namen Herr Bürgermeister Hirn
in ausgezeichneter Rede dankte . Sodann sprach Fräulein Josephine
Schmidt einen Prolog , nach dem Herr Hauptlehrer Blattner die Fest¬
rede hielt . Prinz Max zeichnete, nachdem er das Denkmal eingehend
besichtigt und dem Verfertiger desselben , Herrn Mfred Jrltner , zu seiner
künstlerischen Arbeit beglückwünscht hatte, di« Veteranen von Mimmen - '
hausen niit Ansprachen aus . Unter begeisterten Hochrufen verließ sodann
der hohe Gast den Festplatz . An dent sich der Enthüllung anschließenden
Festzug beteiligten sich 20 Vereine . Abends vereinigten sich Junge und
Alte beim ftohen Tange.

jst Konstanz , 22. Ott . Das wirkliche Vermögen hiesiger Stadt be -
ttägt 16 471 981 .93 ,M . Nach Abzug der Schulden in Höhe vor»
7 196 214 .07 Jl ergibt sich ein Reinvermögen von 9 275 767 . 86 M.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 23. Oktober.* Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Gross -

Herzog enipftng gestern vormittag den Präsidenten des Mini¬
steriums des Großherzoglichen Hauses und der auswärttgen Au -
gelegenheitcit, Geheimerat Freiherrn von Marschall, und gegen
Abend den Geheimerat Freiherrn von Babo zum . Vortrag .
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0 Ter neue kommandierende General des 14. Armeekorps
d. Heiningen weilt zur Zeit auf einer Besichtigungsreise.

Der Verein für Verbesserung der Frauenklridung gibt sein dies,
jähriges Winterprogramm bekannt, das reiche Anregung verspricht. Gleich
der t . Abend , der Tonnerstag den 24 . dS . im Hotel Tannhänfer statt-
findet, wird für Mitglieder und Gäste viel Interessantes bieten. Bei dem
stetig wachsenden Anteil , den all« Kreise an hygienischen , künstlerischen
und sozialen Fragen nehmen, darf « in Verein , besten Arbeitsfeld sich auf
diese drei Gebiete erstreckt, wohl auf Verständnis für sein« Bestrebungen
und auf guten Besuch seiner Veranstaltungen rechney .

— Elektromagnetisches Heilverfahren. Für die Behandlung von
Nerven- und Muskel-Leiden wurde in Wiesbaden unter dem Namen
Saliis -Jnstitut vor kurzem ein elegantes Etablissement eröffnet , für die
Verwertung der elektromagnetischen Radiations - Oscillations -Therapic ,
Hyst. E . K . Müller . Die nämliche Einrichtung wird gegenwärtig im
Friedrichsbad in Karlsruhe installiert und wird mit dem heutigen Tage
in Betrieb genommen. Es handelt sich um die Anwendung patentierter
Apparate zur Durchstrahlung des bekleideten Körpers mit elektro
magnetischer Energie bei gleichzeitiger Verwendung magnetischer Oscil-

. lationsmasiage und einer eigenartige » Wärmeapplikation. Laut ärzt¬
licher Statistik des Freiburger Diakonissenhauses ist diese , nebenbei be¬
merkt sehr angenehme und gefahrlose Behandlung , gründlich erprobt und
von besonders sicherer Wirkung bei Nervenschwäche , Schlaflosigkeit , Gicht ,
Rheumatismus , Neuralgien und dergl.

— Richtigster,, «g«u «ms dem Rolizeidericht. Der Beweg¬
grund zu dem Selbstmo 'rd des israelitische» Studierenden Leon
Pomeranz ans JaroSlaw soll nicht wie die Ehefrau seines Logis¬
gebers angab . in mißlicher Vermögenslage zu suchen , sondern wie
uns Skadt-Rabbiner Herr Dr . Appel mitteilt, auf eine seetische
Depression zurückzuführen sein .

§ Eine grobe lleberschrritung des Züchtigungsrechts. Am Montag
abend gegen 9 Uhr gab es in der Waldstrahe ein« größere Menschen¬
ansammlung . Dort wurde ein Lehrbube in der Wohnung von seinem
Meister mit einem Spazierstock derart geschlagen , daß der Lchrbube
der furchtbar brüllte , mehrere Verletzungen am Kopf und Gesicht davon¬
trug . Der Meister hatte das Haus abgeschlossen und öffnete trotz wieder¬
holter Aufforderung nicht . Erst als ein anderer Bewohner öffnete ,
konnte man in die Wohnung des Meisters gelangen. Der Lehrbube
wurde ärztlich untersucht und ins städt. Krankenhaus ausgenommen.

§ Fahrrad -Unfall. Gestern nachmittag gegen 3 Uhr stieß ein hies .
Küfer mit seinem Fahrrad mit einem Fuhrwerk Ecke Markgrafen - und
Waldhornstratze zusammen. Der Radfahrer fiel zu Boden und kam
unter das Pferd , erlitt aber keine Verletzungen. Dagegen wurde sein
Rad stark beschädigt .

§ Gefährliche Situation . Gestern nachmittag 3 Uhr wollte ein 214-
jähriges Mädchen , welches von seiner 9jährigen Schwester beaufsichtigi
wurde, von der mittleren Fahrbahn der Kaiser-Mllee über das Gleis
der elektrischen Straßenbahn nach dem mittleren Gehweg springen. Im
selben Augenblick kam ein Straßenbahnwagen . Der Führer , welcher
da§ Kind bemerkte , benützte die Notbremse. Das Kind wurde aber trotz -
denr noch von dem Wagen erfaßt und zu Boden geworfen, ahn« sich glück¬
licherweise Verletzungen zuzuziehen.

§ Zufammenstotz zweier Wage«. Am Montag abend gegen
7 ' Uhr stieß in der Kaiserallee ein Güterbestättereiwage » mit eine »!
Wagen der elrktrischen Straßenbahn zusammen. Beide Wagen wnrden
stark beschädigt . An dem Vorgang soll weder der Wagenführer noch
der Fuhrmann der Güterbestätterei eine Schuld tragen.

8 Iakge« eines Vergehens gegen § 218 . Ein 26 Jahre altes
Dienstmädchen aus Durmersheim starb im Städt . Krankenhaus unter
dem Verdacht der Abtreibung .

§ Diebstähle. Am 19. dS . kam einem Studierenden in der Techn .
Hochschule ein schwarzer Sormner -Ueberzieher im Wert von 190 M ab¬
handen. — In der Südstadt stahl ein 18 Jahr « alter stellenloser Kellner
von hier seinem Onkel 88 Jl und ging flüchtig. — In der Nacht zum
22. bä . wurde in Beiertheim mittels Nachschlüssels eingebrochcn und 7
Stallhasen gestohlen .

§ Verhaftet wurden ein 28 Jahre alter lediger Heizer aus Freiols¬
heim wegen Verbrechens gegen § 176 Ziff . 1 des R . -St . -G . -B . und
ein 26 Fahre alter Schlosser aus Münchweier, der im Auftrag eines
Hausburschen Sachen verkaufte, den Erlös aber in seinem Nutzen ver¬
wendet«.

Neues i« der Ausstellung des Landergewerbeamtes.
LH Karlsruhe , 22. Okt . Der Besuch ist unentgeltlich; die Aus¬

stellungsbedingungen können vom Großh. Landesgewerbcamt bezogen
werden. Die Ausstellungsgegenstände werden an Sonntagen von 11
bis 1 Uhr in Betrieb gesetzt. Interessenten können einzelne Gegen¬
stände auch außerhalb dieser Zeit vorgeführt werden. Zur Zeit sind
u . a . ausgestellt : Gewinde- Schneidmaschine ; Aussteller: Maschinen - und
Werkzeugfabrik Kabel i . W . , Vogel u. Schemmann. Draht - Heft-
Maschinen ; Aussteller: Gebrüder Brehmer , Maschinenfabrik, Leipzig -
Plagwitz . Gehrungsstanze für FenstersProssen ; Aussteller : Bertram u.
Graf , Lübeck . Bedarfsartikel für Schuhmacher ; Aussteller : W . Knauß,
Lederhandlung, Karlsruhe . Elektrische Koch - und Heizapparate ; Aus¬
steller: Prometheus , G. m . b. H., Frankfurt -Bockenheim. Glühlampcn -
prüfer ; Aussteller: Vereinigte Elektrotechnische Institute (Bcifa - Werke ) ,
G . m . b . H . . Frankfurt - Aschaffenburg . Ventilatoren mit Glühlampen¬
sockel ; Aussteller: Reiß u . Klemm, Fabrik elektrischer Apparate , Berlin .
Schwachstromdentilator; Aussteller : Letztgenannte Firma . Rechen¬
maschine ; Aussteller: M . Bäuerle , St . Georgen ( Schwarzwald) . Diese
Rechenmaschine erledigt alle Rcchnungsoperationen auf mechanischem
Wege und zwar in sehr kurzer Zeit und mit unbedingter Zuverlässigkeit.
Einige leicht erlernbare Handgriffe genügen, um die größten Zahlen zu
addieren , subtrahieren , multiplizieren , potenzieren, radizieren usw . Die
Maschine zeichnet sich neben bequemer Handhabung durch Uebersichtlich-
keit und Haltbarkeit aus . Atmungsapparat ; Aussteller: Metallschlauch¬
fabrik Pforzheim , G . m . b . H . , Pforzheim . Dieser Atmungsapparat ist
ein Schlauchapparat für Nasenatmung. Die Zuführung der Luft er¬
folgt mittels Luftpumpe; beim Einatmen öffnet sich das eine der beiden
in einem Aluminiumgehäuse frei fliegend angeordneten Ventile nach
innen , während sich das zweite, für die Atmung bestimmte , schließt , um
die Luft durch die an einem Gummiformstück sitzenden Nasenstutzen in die
Nase und nach den Atmungsorganen gelangen zu lassen . Beim Aus¬
atmen ist dieser Vorgang umgekehrt . Als Luftzuleitungsschlauch wird
Metallschlauch verwendet, um Knickungen , Quetschungen usw . und das
hierdurch bedingte Abschneiden der Luftzufuhr unmöglich zu machen .
Anholzzange; Aussteller: A . Stier , Neustadt-Hölzlebruck . Klavierstühle,
Notenständer, Notenpult ; Aussteller: Eh . Jmle , Karlsruhe .

Aus den Nachbarländern .
A Maulbronn , 22 . Okt. Unserm Bericht über den folgen¬

schweren Streithandel hier tragen wir noch nach : Die Ursache
bildet wieder natürlich das bekannte Oberohe ? In keine« . Beide
Verletzte , Alb . Metzger , 31jähriger Bierbrauer von Schmie, und
Christ. Kunzmann, 24jähriger Bierbrauer von Jspringen .
dürften schwerlich mit dem Leben davonkommen. Sämtliche ge¬
fallenen sechs Schüsse trafen . Metzger erhielt einen Schuß in den

Unterleib, einen in den Magen und einen in die Schulter . Kunz¬
mann einen in den Kopf, einen in die Lunge und einen Prell¬
schuß. Heute fand die Operation beider statt .

Telegramme der „Bad . Brefse".
— Berlin , 23 . Okt . Der preußische Minister des Innern

von Bethmann Hollweg und der Handelsminister beabsichtigen ,
sich über die Grundlagen zur Umgestaltung der Arbeiterver -

sicherung und zur Krankenkaffengeiehgebung persönlich in den

wichtigsten Industriegebieten zu informieren „nb werden sich zu
diesem Zweck in einigen Tagen nach Schlesien und demnächst
nach der Rheinprovinz begebe».

kck Berlin . 22. Oktober Dem deutschen Gesandten in Belgrad.
Prinzen Ratibor ist der Cbarakter als W irklich er Geheimer
Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden.

- - Berlin , 22 Okt . (Tel .) Der Dampfer „Prinz Regent"

mit dem Staatssekretär Dernbnrg an Bord ist ans der Heim¬
reise gestern abend in Aden eingetroffen und hat heute die Reise
nach Neapel fortgesetzt. Staatssekretär Dernburg wird 8 Tage
in Neapel Aufenthalt nehmen , um sich wieder an das europäische
Klima zu gewöhnen .

— Eltville , 22 . Okt. Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen , Sohn des verstorbenen Pcinzregenten von Braun¬
schweig . ist aus Afrika zurückgekehrt und trifft morgen zum Be-
suche seines Bruders auf Schloß Reinhardshausen ein.

bck Kopenhagen, 22. Okt. Königin Alexandra von Eng¬
land wird am Tonnerstag abend an Bord ihrer Jacht „Victoria
and Albert" wreder nach England zurückkehren .

— Paris , 22 . Oktob . Major Alfred DreyfuS, der kürz¬
lich den Abschied genommen hat , ist der Reserve überwiesen
worden .

C . Brüssel, 23. Okt. (Privattel .) Die gestern in ganz Belgien voll-

zogenen Gemcindcratswahlen haben die klerikale Mehrheit nirgend»
zu untergrabe « vermocht . In den großen Städten hat sich die liberale
Verwaltung allerdings behaupten können, aber teilweise auch nur mit
Hilfe der Sozialisien .

Das Befinden des Kaisers von Oesterreich .
— Wien , 22 . Okt. Vom Oberhofmeisteramt erhält das

„ Kaiser!, königl . Korr . -Bur .
" über das Befinden des Kaisers

folgende Mitteilungen : Ter Kaiser war an einer
. infektiösen ,

fieberhaften Bronchitis erkrankt. Nachdem jetzt seit 5 Tage»
kein Fieber mehr vorhanden ist, der Appetit besonders in den
letzten Tagen zufriedenstellend und der Kräfteznstand relativ
günstig ist und die katarrhalischen Erscheinungen ?, wenn auch nicht
ganz geschwunden , so doch im Rückgänge begriffen sind, so kann
man. falls nicht ganz Unvorhergesehenes eintritt , erwarten , daß
der Kaiser der Genesung entgegengeht. Durch diese Darstellung
soll irreführenden Nachrichten über das Befinden des Kaisers,
die in den letzten Tagen sich bemerkbar machten , entgegengetreten
lverden . Prof . Neuster. Dr . Kerzl. —

Das K . k. Korr . -Bur . erfährt heute abend : Der Kaiser war
auch heute völlig fieberfrei. Der Katarrh ist wieder etwas zu -
rückgegange » , Appetit und Aussehen gut. Gesamtzustand recht
befriedigend. _

Aus der franzSfischen Deputiertenkammer .
— Paris , 22 . Okt . Die Deputiertenkammer trat heute wieder zu

ihrer ersten Sitzung zusammen. Präsident Briffau erklärt die Session
für eröffnet und widmet den Soldaten » die in Marokko im Interesse
der Zivilisation gestorben sind , einen Nachruf. Er gibt dem Schmerze
des Landes wegen der Katastrophe im Süden Ausdruck . (Beifall .) Hier¬
auf wurde auf Freitag die Besprechung der Interpellationen über die
nationale Verteidigung und auf den 8. November die Besprechungen
der Interpellationen über Marokko festgesetzt. Sodann wurde die Sitz¬
ung geschlossen.

— Paris , 22. Okt. In der anläßlich der Kammereröffnung ein.
berufenen Sitzung des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten er.
klärte der Minister Pichon auf verschiedene Anfragen» daß die Be¬
ziehungen Frankreichs zu allen Mächte «, insbesondere auch zu Spanien ,
durchaus wunschgemäß seien. Die französische Regierung erkenne nur
den Sultan Abdul AstS an . Die Vertreter Frankreichs, Regnault ,
General Liautey und Admiral Philibert seien mit dem Sultan , und
Frankreich habe ansehnliche Ergebnisse in Betreff der algerischen
Grenze erlangt .

Zur «uarolkauischen Angelegeuhelt .
— Tanger , 22 . Okt . Der heute erscheinenden „ Deutschen MaroNo-

Ztg. " wird au» Casablanca berichtet : Die von den Marokkanern ange¬
griffene franzvsche Kavallerietruppe war ausgesandt, um einen am 18.
erst au» Tange gekommenen Franzosen , Künzer, der über die Vorposten,
kette geritten , aber nicht zurückgekehrt tvar , aufzusucheu . ( Kunzer ist
inzwischen tot aufgefunden worden. ) Der Angriff erfolgte nahe bei
Teddert. Es kam zu einem dreistündigen erbitterte» Nahkampf, der
durch Eintreffen von Artillerie zugunsten der Franzosen beendet wurde.
Tie Franzosen brachten sechs Leiche» von MaroAaner « in» Lager, die
getötet worden waren , als sie die Leiche eines gefallenen Spahis fort¬
schleppten , außerdem eine erbeutete grüne Fahne.

In der Nähe der Kasbah Mediuna lagern die Aufgebote der
Mehrzahl der Schaniastämme unter Kaid Mulah Reschid und beobach.
ten die Bewegungen des wenige Stunden von Rabat entfernten Heeres
des Sultans .

General Drude beantragte in Pari » Verstärkungen. Die Fran¬
zosen geben sich die größte Mühe, den Führer des Sultansheeres ,
Bughdadi, zu einer Mitwirkung und Deckung des französischen linken
Flügels zu veranlassen.

— Casablanca, 22- Okt. General Drude hatte eine Be¬
sprechung mit dem Marabut von Tadelat und den Kaids nichi
unterworfener Stämme . Drude sagt, daß die Stämme zur
Annahme aller Bedingungen mit einigen unbedeutenden Abände-
rungen bereit seien .

— Madrid , 22. Okt . Im Senat erklärte der Staat -minister,
Spanien und Frankreich hätten ihre Konsul» angewiesen, wie bisher Ab-
dnl AfiS als Snlta « anznerkenneu. Der Liberale Roma« , der zur Zeit der
AlgeciraS-Konferenz das Amt des Staatsministers bekleidete , wünscht
wegen der Politik Spaniens in Marokko zu interpellieren . Der Staats¬
minister bat ihn, sich vor Veröffentlichung de» Rotbuchs der Interpella¬
tion zu enthalten.

AnrNeform ' » . Nevolnt
'
ioi, §bewegliilg in Nnßland .

— ßkelersöurg, 22 . Okt Durch einen IlkaS an den Senat
md die Wahlen für die Reicksdnma für Transbaikalien

und für die transb alkalischen Kosaken auf den 17. Novem»
der anberaumt worden.

- -- Warschau , 23 Oktob. Die Polizei verhaftete
40 Mitglieder der polnischen Sozialisten , die
sämtlich der schwerste» terroristischen AuSschreitmrge» beschuldigt
werden.

— Lodz, 23 . Okt. Eine militärische Patrouille begegnete
gestern abend fünf ihr verdächtig vorkommenden Männern und
rief ihnen zu : „Hände hoch !" Die Männer flohen, die Patrouille
schoß hinter ihnen her und tötete statt ihrer 7 StraHengaager , ».
zw . 3 Frauen und 4 Männer . Es entstand ungehenere Panik .

---- tzoöaksk . 23 . Okt . Auf der Polizeiverwaltung iu
Jschim erfolgte beim Sortieren konfiszierter Gewehre eine
Explosion , wobei 3 Personen getötet , 5 schwer und 2 leicht
verletzt wurden . Die Zellen der Zwangsarbeit« wurden teilweise
zerstört.

Weiteren Text siehe Seite 10. "WL
— — —— .

Handel und Berkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 22 . Oktober. (Offizieller B«.

richt. ) Die Tendenz war heut« wesentlich etwas besser. Höher no¬
tierten : Anilin 334 G . , Brauerei Sinn « , Grünwinkel 858 G .. Pfalz .
Preßhefen, und Spritfabrik -Aktien 147 G -, Portland -Zementwerke ,
Heidelberg 159 G . und Zellstoffabrik Waldhof-Astien 33L G . — Mann¬
heimer Tampfschleppfchiffahrts-Mtien waren zu 88.50 PrHß . am Markte,
ebenso Südd . Drahtindustrie -Aktien zu 134 Proz .

A. B -m badischen Gäu , 21 . Okt. Diese» Jahr Hobe« unsere Gau-
bauern , die meist Gerste produzieren, alle Ursache , zufrieden zu sein .
Erhalten sie doch für den Zentner Gerste 10—11 JC . Ti « Ware ist aus .
gezeichnet . Manch« Bau« in Poppenhause« und Witti,Hausen verkauft
100 bis 200 Zentn« .

□ Stuttgart , 21 . Okt. (Hopfemnarkt im stÄt . Lagerhaus . )
' Der

heutige Markt verlief in ruhiger Stimmung , es Nmrden 76 Ballen um -
gesetzt und 25— 50 jH pro Zentn« bezahlt. Vorrat 39 Ballen , deren
Eigner bessere Preise Äbwarten. Nächst« Markt 28 . Okt. 1907.

Fon »««. 22. Okt.. 5 Uhr . Metalle , » npfer 55 Pfd . St .
10 E . 0 P .. 3 Mt . 35 Pfd . St . 7 G. 6 P . . Zinn Strait « 14Y
Pfd. St . 10 Sh. 0 P. , 8 Mt. 138 Pfd. St . 15 Sh. 0 P.. « lei
span . 18 Pfd . « 1. 15 Sh . 0 P ., engl. 15 Pfh. St . 5 S . 00 P ..
Zink gew . Marken 21 Pfd . St . 17 S . 6 P .» beks. 22 Pfd . St .
7 S . 6 P . , Schott. Roheisen-WarrantS 64 S . 3 P .

— London, 22. Okt . (Nachbörse .) Kupfer . Tendenz stetig, per
Kassa 56% per 3 Monate 55%. — Zinn : Tendenz stramm, per Kaffo
140% per 3 Monate 139% . — Blei : Tendenz ruhig , spanffch 18%
englisch 19% . — Zink: Tendenz ruhig , gewöhnlich 21 % . spezial 22%;

Wafierstand de- Rhein-.
Aonilau». Hafenvegel. 22. Okt. 3,14 m (21 . Okt . 3,18 >»).
Schullerinfel, 23. Oktober. Morgens 6 Uhr 1,35 m.
- eyl, 23 . Oktober . Morgens 6 Uhr 1,99 m. 1
Marau , 23 . Oktober. Morgens 6 Uhr 3,21 m. gest. 0,03 m.
Mannheim, 23 . Oktober . Morgens 7 Uhr 2,24 m.

Aergniigungs - und Aereins -Knzeiger . j
(Das Nähere bittet man au» dem Inseratenteil z» ersehe«.).

Mittwoch den 23. Oktober :
Avollotheater. 8 Uhr Barietevorftellnng.
NabelLb . Stenogr . -Verein. 8 Uhr UebungSabendin der Rose.
Kauf« . Berei«. 8% Uhr Vortrag in der Eintracht ,
1. K. Mandolinen ^ ellschaft . 8% Uhr Prübe . Me Brauerei Printz .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
1. K. Khuologenklllb . 8% Uhr Zusammercknnft im Landsknecht .
Mandolinenklub. 8% Uhr Probe der Miden im Palmengarten .
Männertnrnper . % 9U . A.Herrenr . , Ztrlt . . 5U . Mädchenabt. h . Mdchsch .
Mnseumsaal. 8 Uhr Lieder- und Balladenabend. Dr . A. Häßler .

thoin

Grünkem ?.Mehl .
Hochfeiner, aromatischer Grfinkern*

geschmack , appetitanregende Wirk¬

ung und bequeme Zubereitungsweise
sind die besonderen Vorzüge voo

Knorr ’s Grünkernmeht .
j Koche mit BKnorr *^\

6237a

Seltener Gelegenheitskauf :
Eine Partie 15871.2.1

echt englische Stoffe
zu HerrenanzQgen und Paletots

per Meter IVIk . 7 .
August Mayer , Bote

' l zir
Cacaol sagt der Arzt —

bekommt jedem Kinde.
1970a

taats -konw&
E\\\\w

Aufgesprungene Hände
#iwiwf roM4?I

'n* e&tnmtjer* Herba-Setfe
8a b»b ht allen Stsotfi , Stoa - u. Darf, per Stück So Pfg. n. 1 Dlk.

« rmours $ (ciscl > cxtract
w«® Dunkel von Farbe . — Stark konzentriert . — Sehr ergiebig . — Ueberaii erhältlich . Heraestetlt unter ständiger , staatlicher Kontrolle ,
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VoPZUCgSpPGis so lange der Vorrat reicht , für beide hochelegante Bände nur GS 1/? Mark.

H

Von dem Bestreben geleitet , der deutschen Literatur
Eingang in die weitesten Kreise zu verschaffen durch
Herausgabe der ersten Klassiker in billigen, besten Aus¬
gaben, von ersten Kräften bearbeitet , gereicht es uns zur
besonderen Freude , unseren Lesern von Ferd . Freiligraths
sämtlichen Werken zum ersten Male eine vollständige illu¬
strierte billige Prachtausgabe zum Vorzugspreis von 3 ‘/s Mk.
für zwei Prachtbände auf starkem Papier in grossem Druck
elegant gebunden , herausgegeben von Rud . v . Gottschall ,
anbieten zu können . Ein Dichter wie Ferdinand Freiligrath ,
den man den poetischen Weltnrasegler genannt hat , weil er
dem staunenden Publikum in seinen markigen Bildern mit
brennenden Farben die Schrecken und Erhabenheit des Ozeans,
der Vulkane Islands, der afrikanischen Wflsten , der Sevennen
Amerikas and des tropischen Urwalds gezeichnet hat ; ein
Dichter , von Freiheitsgedanken getragen , der sich ffir das
Dentschtnm in schweren Zeiten aufgeopfert hat und stets
bereit war , dafür zn kämpfen , verdient

in jedem deutschen Hanse Eingang
zu finden bei Jung und Alt .

Auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkte entschieden
das schönste und feinste Geschenk . Nebenstehende kurze
Inhaltsangabe zeigt die Reichhaltigkeit des für Jeden
Interessantes bietenden Werkes und niemand sollte ver¬
säumen, sich umgehend diese hochelegante Prachtausgabe
zu verschaffen .

■1

Neue illustrierte Prachtausgabe in 2 hocheleganten
Bänden , Lexikon - 8° Format mit Goldpressung .
= Vorzugspreis nur 3 l[2 Mk. beide Bände. =

Erhältlich , so lange der Vorrat reicht, in unserer
Expedition , in unseren Filialen, sowie bei
unseren Blattausträgern . In Karlsruhe frei ins Haus , auch

per Telephon No. 86 zu bestellen.

Versandt nach auswärts gegen vorherige Einsendung des
Betrages von Mk . 4 . — . (Nachnahme Mk . 4.20 .)

Expedition der ..Badischen Presse “ , Karlsruhe i . IS.

Ich habe mich hier als

Spezlalarzt
für Hals-, Nasen- n. Ohrenkrankheiten
niedergelassen . 15726.3.2

Dp. med. Wilhelm von Voss.
Früher Assistenzarzt an den Universitäts-Hals-, Naeen -

nad Ohrenkliniken in Freiburg i. Br. nnd Rostock .
Kaiserstrasse 213 , II .

Sprechstunde : vorm . 10—1 Uhr, nachm . 3— 5 Uhr.

Ankauf ! Karlsruhe: Gesundheitliches Ka^ ruhe!
Ertrag . Herren - u. Fraueukleider ,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Durlacherstr . 50 im Laden
zu den höchsten Preisen angekauft .
10301 .52,17 3 . Plachzinski ,

L Schäfer
MM

56 waldstratze 56
nächst der Sophienstr .

empfiehlt seine 14708 .5.4 ^
Mil » llil - l MUMM ».

♦
nur prima Fabrikate , f. feinere Maßarbeit .
Hosen von <7̂ 20 an bis zum feinsten Genre
Änzlge „ N 60 „ ,, „ „ „
Paletot « v. „ 50 „ „ „
Stad* und Sehrock'Anzüge in feinster

Ausführung und tadellosem Sitz .
Beamten wird Teilzahlung gestattet .

Ein Versuch führt zu dauernder Kundschaft .

SrtMleinnfinneii,
2 .1 empfiehlt 15852

in la . Qualitäten
zu billigsten Preisen .

IV. Hebeisen ,
Werderplatz 36,

HM- s . .WkWttte-RiWi,I
Herdlager.

Ein viersttziges, leichte?

300 Rerv»se pro Jahr verdauten
dem ewig jungen . 80jähr . Gesundheitslchrer Vater Simoni aus Steiermark ,die Wiederkehr ihrer Nervenkraft . Anläßlich seiner Vorträge über :

Ursache and Bekämpfung der Nervosität
ist derselbe für Ratbedürftige nur nach bi » LamStag täglich vo « 10
bis 4 Uhr nachmittags, Kaiserstr . 123» II , zu sprechen. Seine Werke :
„So werdet ihr alt !" 3 50Mk ) und „So sollt ihr esse« ! <3 Mk.)
genießen einen Weltruf und sind vo « ihm selbst und später von Georg
Simoni in Feistritz - äRarhnvg (Steiermark ) zu beziehen. 838770

Vereins, Verbindungen, Gesellschaftenmache ich auf
das z . Zt. iia Schaufenster der Firma 15780.2.2

fl . Sexauer , Hoflieferant , Kaiserstrasse
ansgestellte grosse

— Gesamtgruppenbild —
120 Personen, 1,70 m gross , mit eingemaltem Hintergrund,
gütigst darauf aufmerksam und halte mich im Bedarfs¬
fälle bei billiger Preisberechnung bestens empfohlen.

gillrclm leger . Itelier lall . Mppi ,
Herrenstrasse 38 .

838765
abgelegte Herren - u» Damenkleider ,
Schuhe,Weißzeug,Möbel z. verlause »
hat , sende seine Adresse nur an » al .

Cutmann , Aiihriugerste . 28 »

Stets
nr erst»
ÜElbEitKII

in

Wien,
15769.3.2

Ludwig Oebl Nachf.
Karlsruhe, Kaiserstrasse 112.

wenig gebraucht , sehr gut im Zustande ,mit Deichsel und Laune « billig
1« verkaufe « . 9083a .8.I

Rüppurr, Auerstr . 4. Mie « - Vei "*räge

f Pelze .
Sehr billige DameuPelze , dar¬

unter elegante Sachen , einzeln , preis¬
wert zu verkaufe « . 15755 .6.3
Zirkel 32 , im Hause Alwin tfater ,

Fahrradhandlung , 1 Treppe .

DM" Geigen ,
zwei ganze, spottbillig zu verkaufe «
Gottesauerstr . 14, pt . r . 838726 .2.2

FilzhÜte für Herren und Knaben !
Aparte Neuheiten !

Filzhüte !
Erstklassige Fabrikate ! 15756.2.1

FllZ -Hllte , steife und weiche Formen . 2.90 , 3.50- 4 50
Haar -Hute , Englische, Italiener und Wiener Erzeugnisse, direkter Import 6. d

6*50- ^,50
Loden -Hute , ca. ioo iesche Formen, garantiert wetterfest . . . . 2»50

^
2.90

^ 3 .50
Hlevkenllr -Hüte (Chapeaux Claques) 7.50, 8.50, 9—14 —
Seiden -Hüte . . . 4.50— 18 —
Zu jedem Hut ein
Karton gratis ! ® « » Jos . Goldfarb

gegenüber dem Hauptbahnhof.

Zu jedem Hut ein
Karton gratis ! © m ®

-I FfJ
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M Sdiluss der Mellnip des Je Oceaii Vio Go.
“

: Treffpunkt „Cafe liowack “,
- Reichhaltige Speisekarte . — Reelle alte und neue Weine . — Aufmerksame Bedienung . — - 10793

Scuntag den 27. Oktob. 1987,abeids I 1/, Uhr :
Familienabend

mit besonderem Programm im
* Vereinslokal (Löwenrachen ).
I Der auf 26. d. M . vorgesehene

Familienabend mit humo¬
ristischen Vortr & geh
im Kolosseum , wird wegen der
Landestrauer bis auf weiteres
verschoben . 15859

Der Vorstand .

Jeden Mittwoch abend von
9 Uhr an

Hleblmgs - Mend
im Nebenzimmer des Gasthauses
„ , « r Pose " am Kaiserplatz. An¬
schließend PereinSabeud .

Während des Unterrichts kein Wirt »
fchastSbetrieb im Unterrichtslokal.
.« 118 Dev Vorstand .

Lokal Palmengarten , Herrenstraße) .
tzrnt « Mittwoch abend ‘/,9 Uhr :

Probe .
Der Vorstand .

1 »» - - - - . . .
«

mm *

Mt . drmvrstcktorat
Z . I S . K. § . 8.des
GroIerzogs und der
« rllßytrroginv.VLdtu

heute abend
V,» Uhr :

Zusammen¬
kunft

« Landsknecht (Unteres Lokal ).
Der Vorstand .

Offlziers-Damengür tel
uit Misrluetrcssc 6 .50 IS . , mit
lad . Silbertresse 5 .— Mit .
lluch werden unansehnlich gewordene
Aold » « . Silbersache « aller Art,
nie Stickereien, Uhr- u . Halsketten tc.
vieder wie neu hergestcllt im 838655

elektrogafvatiischen Institut von

Fr. Grether fehl,
KarlSrnhe - Mühlbnrg .

_ Stöfferstraße 3._ 2A

Lite Lsbngebik«
» der einzelne Teile werden an-
gekaust zu höchste» Preisen .

Gest . Offerten unter Nr . 11700 an
die Exped. der „Bad Presse " erb.

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
des Hausstandes , Lebensvers .-Abschl .-
Polizen , Hypothek rc . 838838 .2.1
Alb . Schiller , Karlsruhe ,

« dlerstratze 36 , 3. Stock.

260 Mark gesucht
gegen gute Sicherheit von strebs. Ge¬
schäftsmann . Nur Selbstgeber wollen
Offerten unter Nr . 838836 in der
Expcd. der „ Bad . Presse" abgeben .

Möbelwagen (Retonrwagen )
Worms —Karlsruhe 1. Nov . gewünscht.

Offerten unter Nr . 9096a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

in Amtsstadt unweit Karlsruhe , schö¬
nes Anwesen, einzige Konditorei am
Platze , Hauptstraße , 2 Ocsen, ist so¬
fort unter bester Bedingung zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 838747
au die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten ._ 2.1

Fast neue , cleg. , gepreßte rote

StifecapÜiftö - Gmitir,
bestehend aus Diwan u . 4 Fauteuils
zu 120 Mk., Waschlisch 7 Mk. , elcg.,
neuer dreiteil . Taschendiwau 55 Mk ,
Vertiko mit Spiegel , Kleider -
schrank mit Weißzeugabteilung,
Chiffonniere , Stühle , Regu -
lateur , eleg. Standuhr 6 Mk

Hirschstraste 1 , parterre.
Große , eiserne, elegante

Rinderbettftelle
neu, für nnr 12 M . »« verkaufe « .
L3L834 DonglaSstr . » 0 . patt .

Bar I . Vereinsabend findet

Donnerstag den 24. Oktober, abends 8 ir,
im Gartensaale des Hotel Tannhäuser statt .

1 Heues vom Verein . 2. Fragekasten . 8. Vorführungv. Kleidern .
Gäste willkommen , Eintritt frei .

Der Vorstand . 15330

von

Dr . phil . Helene Stöcker
Dozentin an der Lessing - Hochschule in Berlin ,
Herausgeberin der Zeitschrift „ Mutterschutz “

Thema :

anschliessend : Freie Dislcnflsion
am

Mittwoch 23. Oktob., im gross . Rathanssaal, abends 8 Uhr.
Karten zu haben durch die Braunsche Hofbuchhandlung,

Kaiserstr. 58 , und abends an der Kasse zu Mk . 1.50 (numeriert )
und Mk . 1. — , Stehplätze 50 Pfg . 15592 .3 .3

Gasthaus zum
und Mk . 1. — , Stehplätze 50 Pfg .

Hexte Mittwoch abend 8 Uhr :

Snig von Württemberg
Grosses Künstler ■ Konzert

des Schweizer Instrumental -Virtuosen und Komponisten

Jacob Baumann ,
auSgcführt mit 21 Barist « » und Saiten - Instrumenten .

Einzig in seiner Art ! Sehr interessant !

F . Billlmnu spielt u . > ein Potpourri mit 8 FuKruluenteu zugleich.
9V Wirklich unübertroffene Leistungen . "VE

Es ladet ergebenst ein 838840

_
Job . Ritter .

Zm Xjiaub , Kaiserstrasse,
Heute Mittwoch :

Müllev s gossen - Ensemble .
--------- ---- -- - -- Neues Personal . 8Z8824

Heute abend 8 Uhr :

Kern Melini
Zauberkünstler .

Id
.

Jeden Mittwoch : 15865

Schlachttag .
Jeden Freitag : Spezial -

Fischgerichte .

Heute ist ein Waggon

prima Tafel - Aepfel
zum Einkellern eingetroffen , der Ztr . von 16 Mark an,
ebenso trifft morgen ein Waggon

Most - Aepfel
ein . Bestellungen nimmt entgegen 838821

Bierhalters „Neue Obsthalle“
Adlerstratze 22 und Markgrafenstr . 30 , am Lidellplatz.

verkaufe « . 838783
Rüppurrerftr . Sv , IV . , r.

Leines Luxusrsck»
wegen EinrückenS zum Militär sehr
billig zu verkaufen . 838818

Dnrlach , Kroneustr. 1 , 2 . St .

Fahrrad , gut erh .. sowie Räh »
maschtne für k 20 Mk. abzugebem

Ziihriugerstr . S1 » II .

Blumciilisch.
838785 Yorkpraße 1 » , 2. St .

atguarien , Wasserpflanzen, Zierfischc ,
vl wie Makropoden , ChaDchito ,
Barbus conchonius , Sonnenfische ,
Gold - und Silberorfen , Goldfische .
Giradinus , Panzerwelse, Diamant -
barsche u. s. w. verkauft . 838346
A. manch , KarlSrnhe - Mühl -
fenrg , Schumannftratze 8 . 2.2

Hochzeitsanzng ans feinem Tuch
und Winterüberzieher find billig
zu verkaufen . 838809
Grüuwinkel , Vcrbindungsstraße 11 .

k» Wnillkis,
billig zu verkaufen . 838802

Relkenstraße 10 , pari.

Allgemeine Hundeschau Karlsruhe
am 27 . Oktober 1907

in der Stadt . Ausstellungshalle am Stadtgarten
veranstaltet vom

I. Badischen Kynologischen Verein (El)
Bad . Zweigverein des eont Collie -Clubs.

Bad. Zweigverebi des Vereins zur Züchtung deutscher Schäferhunde (Ortsgrupps
Karlsruhe) .

J _ Programme und Meldebogen werden nicht ausgegeben .

# £ | Alle Meldungen mündlich beim Einliefern der Hunde. g»
3 « g Einlieferung der Hunde soll bis morgens 9 Uhr beendet sein. s * 5

H £ Jj Hunde ohne Begleitung werden nicht angenommen. ® 5
* ® h Schluss der Schau 5 Uhr. Vorher Abgabe der Diplome und Ehren- ® ®

iS preise. — Standgeld 2 Mk. 15781 .3.2

insoweit H5 ;

Si '-
'
-i ' ,

Wur noch b Tage .
Srjle Sliropll-Tsin 1807.

Mroit '
TiieOceanic

Vio Go.
M

j Elegant . Riesenzelt mit I
2 500 Sitzplätzen .

heute Mittwoch vollständig
Neues Programm

mit ausgewählten
Attrattions - Kümmern.

Darunter :

Die arDeMn tlelanlen
m iniischen Umild.

J EineReise durch das »
Wunderland s | |

l Kalifornien . ♦♦ ♦

Japan ! Japan ! Japan !
Das Leben und Treiben in:
Lande der ausgehend . Sonne .

Außerdem eine Serie prachtvoll

koloriertejJSrr -
Vorstcllungsdaucr 2 Stunden .

Ans vielseitigen Wunsch als
Extra -Zugabe nochm. Mainau ,
die Ueberfithrnng u . Bei¬
setzung der Leiche 8. 1k. ff.
weiland Friedrich Sroflberzog
von Baden , anerkannt die beste
Aufnahme dieses hiiioriscyen

Ereignisses .

Preise der Plätze : Logen
2 Mk., Sperrsitz 1 .50 Mk.,I . Platz
1 Mk. , II . Platz 70 Pfg . ,
III . Platz 40 Pfg .

Vorverkauf an der Zirkn »-
kaffe von 10 —12 Ubr vormit¬
tag « , Logen , Sperrsitze , sowie
I . Plätze können ohne Zuschlag
belegt werden ._ 15829

Diese Serie wird nur 3
Tage vorgeführt

Mittwoch, Donnerstag , Freitag.

Täglich
nachmittags 3Uhr

frisches

empfiehlt 15872 *

GnslavDennig
Kückermeistov

Minsk . II WMlll.
Rabattmarken .

Ein jung . , 9 Wochen alt . Tiger¬
dackel hat sich 1536«

verlaufen .
Gegen Belohnung abzngeben

Stevhauienstraüe 17 . v.

Wntliihe Versteigerung.
Freitag den 25 . Oktober1987 , vormittags S Uhr

und nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Karlsruhe , Gerwigstr . 38 , im Aufträge
des Herrn Konkursverwalter Karl Borger die zur
Konkursmasse der Firma L. Reiß Nachfolger ge«
hörigen Baumat rialien re. gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern « nd zwar :

Glasbausteine , Tondünsthüte . Cementrohre ,
-Abzweig » und Bögen . Fettfänger , Kamin «
kränze, Maurerdeckel , Gips « « . Holzwolldielen ,
Dübelsteine , GiPsrofetten,Kaminhüte -Trr »« ph,
Stein - und Porzellanfchüffel , Grubendeckel,
Dachpappe , Gerüstdielen , Leitern , 1 Pritschen »
wagen , verschiedene Handwagen , Asphaltkeffel »
1V Faß Carbolineum , Cementrohrforme « , 1
Dezimalwage , verschiedenes Werkzeug , 1 Bn -
reaneinrichtung , als : Schreibtische , Kaffen»
schrank , Aktengestelle u. dergl . m.

eventl. Fortsetzung der Versteigerung Samstag den 264 l*
M . , vormittags IO Uhr

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1907 . 1588*3.1
Bier , Serichtrvollzieher .

Von der Reise zurück . 3*""»

Dr . IBuchmiiller
Kriegstrasse 3 a . — Telephon 1480 .

Salus 66

Beginn d .er Salus - ZESZu-rem
von © —± und 3 —*7 TJ~hx

im 15849

Friedrichsbad in Karlsruhe .

Basta» Salzer, B.-I
Neu erschienen !

12 Photographien in geschmackvollemAlbum
Oer Trauerzug zur Beisetzung Grossh . Friedrich I. vqn Baden.

Preis Mk . 6 . — 9002 »

Gesucht
ein litt ziel Jagdterlhaöer
zu einer großen Fcldjagd , welche in
20 Minuten mit der Bahn zu erreichen
ist Offerten unter Nr . 838595 an
die Exped. der „ Bad . Presse " . 2.2

Karlsruhe , Kaiserstr . 13b, I
ialtMta Aaaoaeea-ExaedMoB

Ihcirat.
Gebildete , Hübsche Dame , 30

Jahre , kath., mit feiner Aus¬
stattung und später größ . Bar -
vermögen wünscht mit ält braven
Herrn , höh . Beamten tauch pen¬
sioniert , Alter bis 60 Jahren )
zwecks bald . Heii at bekannt zu
werden . Nichtanontzmc Offerten
unter P . 3566 an Haaseu -
steln * Vogler , A . - fi . ,
Karlsruhe . DiskrctionEhrcn -
fatöe. 15362

Ansstände,
Geschäfts -

guthabe « rc
treibt sicher bei

Eingabe«.
Gefnche N.
Echrtste«

fertigt an
'

B . ^ töckle ^ eitMUr
9.6 K arlsruhe , Kroneustr . 46 . _

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80
ab , 5 Ji monatl . rückzahlbar gege»
Waren - u. Möbclverpsändg . Wechsel
Bürgschaft , Hypothek . Schuld sch-« '
Erbschaft , Wertpapiere , Lebensver¬
sicherung u . Abschluß u. s. w. » « **
Kunden am hiesige « Platze . Om
m. 20 -ä Rückporto » . Nr . B36W»

an die Elv . der „ Bad . Presse " erb.

Herdiittlalls.
Der in der Restaurationsküche de»

hiesigen Stadtgartens aufgcstellle
große Herd soll veräußert wer »-».
Angebote aus denselben sind bi » »w *
26 . d. Mt ». , vormitt « , » 10
bei uns einzureichcn . v **»

Onrtsrnhf . den 22. Oktober 191« .
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‘ff Ĉ A ff 3 — a — W - 2 S - - ff '

Ä " ■& # © ff ff
' § T£

*
? -S ' .7

"
d _ - ,” ^ a ^ 3 1 « 77 s s =

y - ,S - stg : #
3 ^ A - a Ö- 5 -

Z s -
- - = 2 L © Off » 27 3 . ff °

? * ■ • g =
_

5 .Tff
"

a § -§ ' " -Z ' ff ff' - k- 23 3
■» S & gä “ s - oy

' 3 w 8 S -
xL£ ; =a AS ff 00 ff

5 n i? g
" a « 5 ,«■*- — 2 TOTO»-A. >—fc.—«; TO»2 vjt —̂ TOGrG TO «TO Z* Üv ^ pß - AK. . »TO— ^ 27 G Hk*G. f-J TO- TO- r « TO ( W *• —■ O TO.«TO

If lli - » £ - |
:

= o s |
s

l ! r -a

S ? Z . 7 ZLS ^
' ^

3 ' a § -L ^ SA -

5gp

TO 57 y - ßß U . «>
^ 2 77 TO. 2 ^ 2 . ^ ^ G ^ TO ^ ^ «
^ O: p G fff TG p *™ a X «2 LS p —». TO, *r ; 1-\ «- «ro p ßG! _2 , «-« 'S ' « )>) 53 ra to«'S *+ W ^ . s * 2 g * to to P ^f "G ' 7? ^2 — g -ö
f; r 2 <o

' '§ s 2 . rt JH, = p G g : ; * 2 *> 3 *' '
ßG« o = •g «> p rr ' ' ' TO- *cß’*—* 5 . <«> g st

^ = P ßro *£ 3
"* 5 c ^ 2 ^ g ; 5 ^ ^

ßa p g s~
§ § . D ^ - g

" 9 . ^ ^ 5
"

5 70 *5TO TO A «TO»ißs TOCO ««. «TO ' A-.. TO — TO TO GVkTOwOH * » ' TOer TO TO p <CO <5v « -

? o .
iß

irg « o » i? ff ^ m «̂v
i - i >-- ff ' a ff a 3 . .
y a a . ff er — o

* “ = •« ff ä
§ o
- s *

_ Ä s
’
J & Z Af *

ZU

ff «“ » wa © S J?0 5 - - «
^.. CD «ro—»,

p ^ ßß X - '- « -̂ 7 A G '
r. g G «: S s o ,r . ^

G <ß3>
^

Ä ^
'

JGGto
«

ffSÄoaflgSJf

to*’S * to Gj to to « n 0 #? «
A " ^ ßß to ^ co -. P ^ G
ff a " 2 Ö2 2 5 -ff © 3 » s ?
a . a . c - ff g » ff er = » «. j ; » -

i „ § ff *® S 3 SB cj; O W # A "
I 2 . a s : « .1 n = a Q . ^ Ü sG TO* 3 . CT’ H H 5 . 55 — G CO IG kH 2̂ rs G T̂O“ TO TOffaoaW - ffff ' ff » ^ acA

£rTO * G* £ ^ . to o *5̂ 0

• I ? 7 " Slga: ff 0 ! . o ff a «-.

35
rtrf

'
oS ' ^ 5 -

| : SS
'

a
.gs ^ ffs . g '

ff
- s ^ g

'
ffH : ©«°

H ff 7 Dgc
^ asff ? 2 . 2 ff »Z .

-

'
gal ?

*
g » «

to5 r6P ^ • T3 ^ _
§ p ' "

g < ßro £T ^ ps tow 2- cüvff ' 2 2 « rr ^L , p
t? Ssä -s s - 6
s 5 st a 5 . e s

= „ o ä s & S - g .« - • Pff5 « 55 5**S C Xff ' _ Sc * . So » ” S -*ff c ff ka -s > . « a «
ZLZs § § - © o -> ^^ 3 p K H g L «,

' va to
^

ESfff ^
ffl

55 G “

rsN
Ä ZA»ff ! •

ffsyg
2 g »- ff " » g . LUH i ,

»Z a K & '« n : 2 ff 8 La s -
» a s 3f : 5 ' " B9 . S , . 3£ t ff a § rt 2 § g = • a a

»
llfÄ

3 * -'Öl *= -*"*’ * GC ~ » ^
"

Äg'X s? « TO*CO G S * £ - y « , äto Or er -G, G GlScpH ^ h p toA ^ A - L «° ? ^
2 w ' " US

“ f
I ?

G «©•C«? G 2
*

to ’ lro s c ? S£ ö
-G P = G *

TO
" P *L S“

| '
x , fg © 2 ® „ w

2 . «23 - So - », W 2

ssLZ

1 S s ? « 1

, G. CM to:
' P

7 ^ ?
iO ; 3 G* «- ; «
&G . ^ G o «r ■

! o 2
«S = p • TO,

G ' TO « TO o
p p g ^ 5 p topp G*"jo S . ^ 3

55* to to p a. . o ^ to
KSc « 3 a 5
5- § TO P G o
to C: to ^ «_ ‘S

^ . pP TO G - rv- TO —a. »£3s O ß5 ,— g » «-! ^ -ffff §T ,_, -=. Q P CA — 3-
a "

ca = s ^ . 22 rt
| o 2

opto 'S * rsTOÖfÄ « _Sg,_ „—̂ ff/ G —- TO 4—/•—, »j m “ 5 „
s - = ? 2 “ n 3 * g po3ff ff . 2 . — ^ 2, — fff — B 3 « p^ 3 »ff - ffa " 2

“
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Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister,e . llj. DI
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 Telephon 136ß

Erstklassiges Einrichtungshaus in Braut -Ausstattungen und einzelner Möbel für alle Stände .
Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager.

Billige , offen ausgezeichnete Preise . Frank o -Ueferung mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ohne jeden Kaufzwang .
SB . Eigene Werkstätten für Innendekoration . Anfertigung nach gegebenen , oder eigenen Entwürfen .

van Wiens Lacao - Ztude
1S7, TOljtlK« Botm- UM fflaldstr««.

Rauchfreier, elegant eingerichteter Erfrlsclmngsranm , für Oamenbesuch besonders geeignet.
= = Feinstes Gebäck ans ersten Konditoreien . = =

van Houtens Cacao in tadelloser Zubereitung . W
Tee portions - und glasweise .B87607

Stellen finden
IKanfio. technisch.

Stellen-Nachweis
i. W. Madras , ICmtr . 10 , H.
geltest«» nab auerkanuterfolg,
reichst. Unternehme « am Platz «.

Pankschreibe« Plazierter
tn» jüngster Zeit liegen ans.
M Prinzipalegäuzl. kostenlos .

Stellen finde« : 338817

t Buchhalter» 2 Lageristen f. hier,
1 Aaktnrist, 1 Magazinier f. hier ,
8 Reisende versch- Br ., Fix. u. Spesen,
1 Expedient f. Brauerei, sofott ,
W Berkäufer u. Commis versch . Br .,
r vureaugehilfeuin städt. Dienste,
8 Bautechniker , dauernde Paste«,
Lessen » u . Bureaudiener, LebenSstllg .
1 Raschinenwerkmeister, 200 Mk. wtl .,
2 Kerrschastsdiener «t feine Häuser ,
3 Kasstererinue « , 2 Buffetdamen ,
3 Kilialleiterlune « . 6 Modistin «.,
6 Kontoristinnen f. hier u. ausw.,
rtnpfangsdamen z . Arzt u. Photogr .

«. sonst versch . uene Posten .

Zur Leitung
ltS größer, kaufmännisch. Bore
cd 15809

Bnreauvorstand
welcher mit demPlagewese » , Kosten¬
berechnungen und Pfändungen doll -
ständig t

9V vertraut ist "PO
md allerbeste Empfehlungen hat , mit
hohem AufangSgehalt

pur aokort geiuohL
Pani Ettw , Karlsruhe ,

Kaiserstraste 188.

Gesucht
br sofort ein der Schule entlassener
fölfoft * achtbarer Eltern für leichteeiuiuii Bureau- und Lager-
»rieiteu.

Selbstgeschriebene Offerten unter
Rr. I5Ä0 an die Exped. der »Bad .
Press«' . 2.1

pur sofort gesuoht «

L. Wohisclilegel ,Kaisarstp. 173.
Luxus , u . Laderwaren . |

lelirliänlein ,
wtEgenteS , gesucht . 15842,2 .1
Geschwister Baer ,

Paiserftraße 149 , I.

Laufmädchen ,
nebenbei als Verkäuferin aus -

SJ 01 rann, aus guter Familie , im
von 14—16 Jahren , in feinstes

Mimlgeschäft auf 1. Nov. gesucht .
Pfkn uni Nr . 15873 a« die Exp.
k^ Bad. Vrefle" erbeten._

jjotqgraphls .Junger Gehilfe
„ - für alles sofort

- spater gesucht . B38828
^ Herrmann, vurlachttalle « 58.

«ns ln
J « Korar , Kaiserst » . 1S1 »

, Heizer-Gesuch.
Bedienung einer Lokouubile" »v rw zuverlässiger Heizer gefischt .
* • Graf Saehf . , B^ ,

enfabrik. b. Westbahnhof .

Tüchtiger , zuverlässiger

Heizer
per sofott gesucht.

Fr . Kern ,
HolzbearbeituugSsabrik,

15818 Werderstr . 87 . 2.2

Tüchtige Erdarbeiter
für Babnhof - Umbau Wilferdingen
gesucht . Zu melden Station
Wilferdingen. 838705.3.3

2—z tüchtige

Taglöhner
sofort gesucht. 15827 .2.2

Mühlbnrg , Rheinstraße 21 .

Taglöhner
finden sofort Beschäftigung bei
A .Oraf Machf . ,Zeme »twarenfabrik
2.1 b. Westbahnhof . 838794

Kutscher- Gesuch.
Ein zuverlässiger , stadtkundiger

Kutscher mit gute» Zeugnisse»
findet Stelle. 15825 .2.2

Hardstrasse Nr . S , IV .
Mühlburg.

(Sitte Fabrik i» der Nähe vo«
Karlsruhe sucht einen

Bllrellvditller.
welcher uebenbei die Kantine zu führen
hat . Angebote mit Refereuzen unter
Nr . 9023 » an die Expedition der
»Bad . Presse " erbeten ._ 3.3

Ei « jüngerer Bursche
kann sofott eintreten im Milchge -
schüft Sedaufir. 11 . 838759.2.2

I Suche sofort :
_ 1 Kellnerin nach Landau.
» l „ nach Kaiserslautern .

2 „ für hier .
3 Kellnerlebrlinge.
2 Kochlehrlinge.
1 « ide für Mk. 40.
1 Köchin für Privat.
8 KüchenmSdche«.

Jul . Heinz ,
Tröster » Stellenbureau,

Kreuzstraße 17. 15867

ll Suche sofort :
mehrere HerrschaftSlöchinne «

bei hohem Lohn , sowie Ha « S » und
« üchenmüdchen; ein Zimmer-
Mädchen sucht Stelle. 838837

Bnrea« » «hm, Bürgerftr . 10.
förfitrfit wird ein anständiges
\ Di | UuJl Mid che« zu einem
Kinde per sofort oder 1. Nov. Alter
16 bis 18 Jahre «.

Zu erfragen unter Nr . 338784 in
der Exped. der »Bad , Presse "

. 8.1
Ein braver, frostiger

U1 « 6cbcit
wird für alle häuslichen Ar¬
beiten in ein besserer Saus
nach Pforzheim gesucht .
Gute Behandlung, gute Be-
Zahlung zugefichert . Eintritt
bir November. Zeugnis¬
abschriften erbeten. 4.2

Offerten unt. Ur . 9052» an
die Exped . der «Bad. Presse ".

ES wird per 1. November ein
Uäffohon in kl. Familie gesucht,
InUunllvII das gut näheu u. bügeln
kann und die häusliche » Arbeite « ver¬
steht. Wh . Wuldftr . « , 2. Stock.

Zeuguifft erwünscht. 838831

Mädchen SÄ fÄ
gesucht. 15771.2.2

Hotel Germania ,
Karlsruhe.

Zeuqnisabschriflttl oder persönliche
Lorstelluug .

BmeS, ßeWS Müte,
gesucht 838806

« Sthestr. 48, 3. Stock.
Einfaches , fleißiges Mädchen , das

alle Hausarbeiten gerne verrichtet u.
etwas kochen kann, findet sofort gute
Stell « . 838822

Bahuhofstr . SO, eine Treppe.
DaustrauMrttttHI Hf » Tlunden tut Tag .
838795 Hirschstraße 70 . II .

Reinliche Kran oder Mädchen
findet sofort MonatSftelle .
688801 Klauprechtstr . 23 , II .

WeUilkmmltll
bei guter Bezahlung bei ständiger
Arbest gesucht . 15841.2.2
Geschwister Baer ,

Kaiserstraß« 140, l.

Büglernh ,
perfeüe , auf Kragen und Hemden,
gesucht. 15785 .2.2

Wasch . « . Bügelaustalt
Turlacher -Allee 45 .

l8t6lten8ucken '>
Strebsamer Mann,

24 Jahre alt , mit sehr guten Zivil ,
und Militärzeugnisseu , sucht Ber »
tranenSposte » . Kaution kann ge-
stellt werden. Off. unt Rr . 638816
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Noamtrr Schutzmann gewes .,vlUllUU ; sucht Stellung.

Offerten unt Nr . 638781 an die
Exped. der „Bad . Preffe ".

kl» Mädchen
au » guter Familie das gut nähe»,
bügeln und servieren kan » , auch etw.
Kenntnis der franz . Sprache hat ,
sucht Stelle in feinem Hause für
sofott oder später. Gute Behandlung
wird erwünscht. 3.2

Offetten unter Str. 9056 » an die
Exped. der „Bad . Presse" erbtten .

Ein tücht Mädchen , früh . Kaffee -
Köchin in erst. Geschäften, sucht per
sof . Stelle als Buffetanfängeri « .

Zu erfragen unter 638783 in der
Exped. d. „Bad . Preffe " . 2.1

junges stbSdchen
sucht für die Wintermonate Stell«
als Anfängerin am Buffet. Offerten
unter Nr . 838800 an die Expedstion
der »Bad . Presse ' erbeten. 2.1

Gebildete Kinbergackerill
I. Klaff«, 22 Jahre , sucht täglich einige
Stunden Beschäftigung bei Kindern .
Lorzügl . Zeugnisse von Familie aus
England und Deutschland stehen zur
Verfügung . Zu erfragen vormittags .
838773 Herderstr . 2 , 4. St

welche gut bürgerlich kocht
«nvus lu , Lud HauSarbest mit über¬
nimmt sucht Stell « auf 1. Novbr .

Gefl. Offerten unter » . su
hanptpostl . « .-Bade«. 638839

Ein brave » Mädchen , welches
etwas kochen kann und di« Hausarbeit
versteht wirb gesucht 338681 .2.2

4 Krlegstraße 16, parterre.
Junge , fleißige Frau sucht 3—4

Tage tu der Woche Beschäftigung
im Waschen und Putzen. Offerten
unter Nr . 638792 an die Expedition
der »Bad . Preffe " erbtten . 2 .1

Zu vermieten •
In bester Lage der Horkftr.

ist eine neuerbaute

Bäckerei
auf sofort oder später zu ver¬
miete». 638787?.!

Näheres Roouftratze 24.
Rudolfftr. S “10.9

WVlltn . li . i . n. u.»ijn»iiifdlllll(
auf 1 . Okt. ob . spät , zu vermieten
Näh . Durlacherstr . 1 , i. MSbellad .

Serrschnstliche WnhMg
(Hochparterre ),

aufS beste auSgestattet und mit reich-
lichem Zubehör , ist sofott oder später
zu vermiete« :

Kaiserallee 137 = 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erftagen daselbst imBaugeschäft -
bureau oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiserstraße 56._ 3645 *
fr * * * ** * * * * * * * * * * * * * * * *
*
**■

Melanchthonstraß « 2, 1. Stock,

Georg-Fnednchstr . 34 ,

r Karl .Wilhelmstr . 3S. 4. u. 5. SU ^
L schön modern eingerichtet, zu
£ vermiete« . 13254* ;
? Nähere » im Bureau
* Wetanchthonstraße 2.

Wohnung zu vermieten.
Ganz in der Nähe des Hauptbahn¬

hofes rst im 3. Stock eine ganz neu
hergerichtete Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller, Mansarde
und sonstigem Zubehör , per sofott zu
vermieten . Gebe dieselbe50 Mk. billiger
wie seither vermittet war . Offerten
unter Nr . 638832 an die Expedition
der »Badischen Presse " erbeten .

l\
m im 2. u . 3. Stock , schön modern
j eingerichtet, 13253 * ^

2 zu vermieten . |
■ Zu erfragen im 2. Stock rechts , m

1 Rintheimerstr. 1, J
2 oder Melanchthoustr . 2 .
MtSWWM

Wnhmg z« nermete».
Zähriugerstraße Nr . 98 ist im

III . Obergeschoß ( IV . Stock ) eine
Wohnung von 7 Zimmern , Küche
und Zubehör auf sofott oder später
zu vermieten . 15619

Näheres beim städt . Hochbaumnt ,
Rathaus , Zimmer Nr . 108 .

Ei e schöne 3 Zimmerwohunng
mit KochgaS u . allem Zubeh . auf sof.
od . später zu vermittelt . Näh . 6.4
837551 Morgenstr . 1 im Laden .

Zu vermiete» 2 Zimmer, ttu
großes , sehr schön möblietteS » und ein
kleineres , gemütlicher , mit vollständ .
sehr guter Pension . 638456 .3.2

Leopoldstr . 2«, 3. Stock.
Schöne Wohnung , zwei Zimmer ,

Küche, Keller, sofort oder später zu
vermiete «. 838649 .2.2

Näh. i . Laden « t - landstr . 12 .

Bürgerftr . 8 i . Hinterhaus 2 . Stock
eine Wohnung von 2 großen Zim¬
mern , Küche und Keller sogleich
ob . später zu vermieten . Zu er¬
fragen patterre . 838426

Durlacherallee 39 ist ein 3 Zimmer -
wohuung mit Zubehör sofott oder
später zu vernneten . Näheres im
2. Stock . 837624

Siseulohrstratze 41 , 4. St ., schöne
Dreizimmerwohnung.Küche,Bad
u. Balkon , Veranda , sof. zu vermitten .
Näh . Kriegstr . 151 , Lad. 8 >™ ll .7

Gartenstr. 10 , im Seitenb ., Part,
ist eine 2 Zimmerwohunng per
sof. o. spät. z. vermiet . 8 »**" -°
Näh . bei « . « irth im Seitenbau .

Gutenbergplatz 5, patt ., ist eine
2 Zimmerwohunng auf 1 . Nov.
zu vermitten . 638788 .4.1

Näheres Roonstraße 24.

Kriegstr . 100 ist eine schöne Zwei-
Zimmerwohnung mit Bad mif
1. November od . später zu vermitt .
Zu erfrag , im Laden . 838779 .2.1

Lesstngstr. 45,2 . St ., a. d Kriegstr-,
schöne Wohn « , 5 Zim -, Balkon,Fahr¬
radhütte , sogl. od. spät, zu verm . Näh .
1. od. 3. St od. Roonstr . 9,11. 8 »« « , ..

Luisenstr . 50 ist eine Wohnnug »
besteh, aus Zimmer , Alkov , Küche
u. Keller , ebenso Zimmer und Küche
aus sofott od . später vermiete « .

638708 Zu erfrag . 2. Stock.
RebeninSftraße20 ist schöneDrei-
zimmer»Wohnu «g wegen Weg»
zug sof. od - später an ruhige Leute
zu vermitten . Zu erfr. im 2. Stock,
rechts . 838077 .3.3

Scheffelstr . 10 , nächst d. ftotfetaUec ,
ist auf 1 . Nov . eine schön . Man -
sardeuwohn - ng von 3 Zimmern
Küche u . Keller bill . zu vermieten .
Näheres im Laden . 838576

veilcheustraß« 37 ist eine Zwei»
zimmerwohunngmit Zubehör im
Hinterhaus , 3. Stock, sofott zu ver-
mieten . 838811 .2.1

Werderstraße 22 ist eine Wohn¬
ung von 4 Zimmern mst Zubehör
sofort oder später zu vermieten . Zu
erfrage « im 1. Stock. 838625 .2.2

Winterstraße 17 ist im 1. Stock
eine Wohnnng von 5 Zimmern u.
im 3. Stock eine Wohnnng von 3
Zimmern mit sämtl . Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten . Zu
erfragen 15426*

Wilhelmstraß - 52, 2. Stock .

Bester « Herren
finden Krenzstratze 18 , 1 Treppe ,2 möbl. Zimmer. 838644.2.2

Kaiser-Allee 53,2 Tr.
ist ein fein möbl . Wohn- u. Schlaf¬
zimmer mit Klavier u. Gasbet weg.
Wegzug zu vermieten . 638698 .2.2

Elegant inöbt Wohn » u. Schlaf -
zimmer sind weg. Versetzg. auf sogl .
zu vermiet . Zu erfrag . Karlstr . 48 ,
3 Treppen hoch, nächst der Krieg,
und Gartenstraße . 638797 .2.1

Hübsch möbl. Zimmer
sofott zu vermieten . 638767

Hebelstraße 4 , 4. Stock.

Freund!, möbl . Zimmer
auf sofort zu vermiete « . 638766

Biktoriastraße 20, III.
Möbliertes Zimmer

zu vermitten . 638220 .3.3
Wilhelmstraße 11, 3. Stock .

Möbliertes Zimmer sofott oder
später an Herrn oder anständ . Fräul .
billig zu vermieten . Näh . Rudolf »
straße 10» 8. St ., r . 638657.2 .2

Wilhclmstr. 16
Zimmer zu vermitten. 838808.2.1

Gut möbl . Zimmer , in d. Nähe
des VierordtsbadeS , ist sogleich oder
später zu vermiete « . 638718 .2 .1

Näh . Werderstr . 8 , Hl .
Schlafstelle mit Kost erhält ein

solider Arbeiter um billigen Preis .
8 » '*>, . , Bahuhofstr . 50 , 1 Tr. h.

Schön . , gmtl . Heim , ev . Pflege , findet
einz . Dame in kl . bist . Fam . Eig . Haus
u. Garten . Naher Wald . Monat !. 80
bis 100 Dck. Adr . an Frau Bensch ,
Kaiserslautern , Malzstr. 9». 6 '- "
Alademiestratze 15 ist ein große«,
geräumiges , unmöbliertes Zimmer ,
auch für Bnrea « geeignet, sofort
zu vermitten . Näh. das. 615744 *

« ugartenstraße 28» H , ist ein
schönes Mansardenzimmer zu ver-
mieteu . > 38786

Böckhstratze 40, 2 . Stock , ist ein
hübsch möbliertes Balkonzimmer
mit freier Aussicht sofott billig zu
vermitten . 83 *803 .41

1 Treppe hoch, ist eiu gut möblierter
Zimmer u . e. Mansarde zu verm .

DonglaSstraße 22, Seitenbau, 1 .
Stock, ist eiu möblietteS Zimmer
sogleich oder auf 1. November zu
vermieten. 638790 .2.1

Gartcustr . 8 a, patt. , ist ein gut
möbliertes Zimmer ohne tts -ä -tt ,
auf sofort oder später zu ver-
mieten. _ 638762 .2.2

Söthefir. 83, 4. St. links, ist schön
möbliertes Zimmer an soliden Ar -
beüer sofott zu vermitt . 838723

Hardtstraße 4h , 4. Stock, ist ein
einfach möblietteS Zimmer sogleich
zu vermieten._ 638819

Herrenstraße 33 , Hinterh -, 2 -
ist ein gut möblietteS Zimmer für
sogl. od- spät, billig zu verm. 638835

Hirschfir . 46 im 2. Stock ist ein
möbl. Zimmer mit Pension in der
Famllie an soliden Herrn sogleich
zu vermitten ._ 838198 .6 3̂

Kaiserstraße 14a, eine Trepve hoch,
ist ein kleineres möbliert . Zimmer
zu vermitten . 688805

Kaifersir . 57 , 4 . Stock , ist ein helles
unmöbliertes Zimmer sofott zu
vermieten . 837628

Kaiserstr» 199 , 4 Treppen, ist ein
gut möbliertes , helles Zimmer zu
vermitten . B38829J31

Kapellenstr. 68, 3. Stock, ist ein
möbl . Zimmer an eineu anständ .
Arbeiter z« vermiete « . 838827

Karlstr. 6V , in schöner , freier Lage ,
zwischen Garten « u. Rheinbahnstr - ,
tst 3 Treppen hoch ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten. 838643 -2.2

Klauprechtstr. 28, II, Balkon-
zimmer» gut möbl., mit Schreibtisch
u. Frühstück für 22 Mk. sofort oder
1 . Nov. zu vermieten . 638796 .2 .1

Kreuzstraße 16 , 1 Treppe , gut
möbliertes Zimmer mit Pension
sofort oder per 1. November zu
vermieten._

Leopoldstr . 31 parterre , auch näheres
1 Treppe hoch zu erfra gen , ist ein
hübsches Schlaf - und Wohnzimmer
an feinen ruhägeu Herrn zu ver .
»rieten . 838269

Leopoldstraße 3«, 3. St . Hths .,
ist ein einfach möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension sofort oder 1. Nov .
zu vermieten ._ 838789 .2 .1

Marienstraße 60, 3. Stock, ist ein
hübsch möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . 838622 .3.3

Rellenstr. 20, 1 Treppe, möbl.
Zimmer, sowie Wohn » «. Schlaf-
zimmer in freiet : Lage sof . billig zu
verm. mit od . oh. Pension . 8 ^ 7«, .10. 1

Weltzieusteaße SS, patterre, ist «in
gut möblietteS Zimmer zu der -
mieten._ 838740 .2.2

Werderplatz 43, 2. St , ist ein gut
mübl. Zimmer mit guter Pension
sofort billig zu verntieteu . 838818

Wielandtstraße 4, 1 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer m. separat .
Eing . auf 1. Nov. zu verm . 8 »»—

Zähriugerstr . 80 ist ein freundl.
möbliertes Zimmer sofott oder auf
1. November zu vermiete «. Zu «r -
fragen parterre . 838810

Zirkel 13 , 1 Treppe hoch, ist gut
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang sofott oder später zu ver-
mieten . 638830

Unmöblierte », kleineres Zimmer,
pari . , fep . Eing ., ist sofott oder auf
1 . Nov. zu vermieten . Zu erfr .Ludwig -
Wilhelmstr . 15, 4 . St . l . 838807

Miet-Gesuche :
Keller od. Souterrain
ca. 40—60 qm groß , auf längere
Zeit zu mieten gesucht . Nähe
Waldhornstrabe bevorzugt . 15639

Offette» sind zu richte« an 3.8
« . Heb , Waldhorustr. 28.

Aufl . AprUISV«
wird gesucht eine schöne , moderne

H lirlobonn
mit allem Zubehör (Bad , Speise¬
kammer, Mädchenkammer, Gas , mög¬
lichst Elektrizität ). Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 838752 an
die Expedit der „ Bad . Preffe * erb - 2.1

per 1 . November oder sof.
^ UU) tcinc 2 Zimmer - Wohnung
mit Mansarde . Gefl. Offerten uut .
Nr . 638746 au die Expedition der
Bad . Presse' erbtten .
Kinderlose Familie sucht zum 15. 11 .

».Zimmerwohunng in derOststadt.
Offert mst PretSangabe unt 838745
an die Exped. der »Bad . Preffe ' . 2.2

Auf 1. Nov. wird für einen Schüler
ein Zimmer mit Pension gesucht .
(Oststadt bevorzugt )

Gefl. Offerte» mit Preisangabe
unter Nr . 838604 an die Expedition

I der »Bad . Preffe " erdetem 2.2
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Veite 10
GerichtSzeitvng

^ Karlsruhe , LI . LN . Sitzung der Strafkammer IV . Der Schreib-
Schilfe Nikolaus Merkel aus Rochensels, welcher kärglich tum der hiesigen
Strafkammer wegen UrSundensalsihuny mit 4 Wache» Gefängnis be -
straft worden war , hatte sich wiedemBn wegen e«« S gleichen Vergehens zu
verantworten . Auch dieses Mal (pw&xttc «S sich darum , daß er als Ange¬
stellter des ländlichen Kreditieren ^. Rothenseis « es einem an den Verein
gerichteten Prolongarionsgesuchc den Nwureir eines Bürgen , um sich
weitere Arbeit zu ersparen , selbst unterschrieb und diese Urkunde dem
Vorstande zur weiteren geschäftlichon Behandlung vorlegie. Das Gericht
erkannte gegen den Angeklagten auf eine Zusatzstrafe von 1 Woche Ge¬
fängnis .

Eine Anklage wögen Unterschlagung im Amte führte den früheren
Oberjäger der Stadt Boden, Wilhelm Krüger Ws Stessckde, vor Ge¬
richt. Der Angeschuldigte war seit 1901 bei der Stadt Baden als städt.
Oberjäger angestellt. Am 16. Juli 1906 suchte er um seine Entlassung
nach , die chm auch bewilligt wurde . Während seiner Tätigkeit in Baden
gehörte es zu feinen Obliegenheiten, neben der Aufsicht über das Jagd¬
personal sowie die städtisch» » Waldungen und Jagden , das erlegte Wild
an den WiDprrthändler Adolf Kaufmann abzuliefern . Diese Firma
war durch Vertrag mit der Stadt Baden verpflichtet , alles auf deren Jag¬
den erlegte Wild zu einem vereinbarten Preise abzunöhmen. Krüger
hatte sich für das gelieferte Wild jeweils Bescheinigungen geben zu lassen
und mutzte diese , nebst dem eingenommenen Gelde, jedes Quartal an die
städtische Kurfiondskasse vovlogen . Er soll nun in den Jahren 1905 und
1906 Wild im Gesamtwerte von etwas über 300 M . erlogt und für sich
behalten haben. Der tslugekliagte bestritt dies . Das Gericht kannte auch
«us dem Berhandlungsergebnisse eine UeberzeUgung von deffen Scchrld
nicht gewinnen und « kannte deshalb aus Freisprechung.

ltz Mannheim , 22 . Okt . (Schwurgericht.) Der 26 Jahre
alte Taglöhner Philipp Redig hatte den Schutzmann Riffel , der
ihn zur Ruhe auffordcrte , in brutaler Weise durch einen Messer¬
stich in den Rücken schwer verletzt . Heute erhielt er wegen Kör-
Perverletzung mit der Folge des Siechtums Wr , Jahre Zucht¬
haus . — Die Dienstrnagd Wilhelmine Fleck aus Gochsheiin
wurde wegen Kindsmordes zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt .

tzv Freiburg , 22. Okt. Vor dem hiesigen Schwurgericht stand heute
der 32 Jahre alte Taglöhner Heinrich Kaufmaun von Schliengcn
^Bayern ) wegen Brandstiftung . Am Peter und Paul -Tage, abends
k Uhr, sahen Arbeiter der Papierfabrik in Neustadt A .-G . , einen Lager¬
schuppen in Flammen stehen , dieser brannte nieder . Der Schaden be¬
trug 12 000 Mark . Noch wurde nach der Ursache geforscht , da stellte sich
ein Arbeiter , der obige Kaufmann , der Polizei als Täter vor, worauf
seine Festnahme erfolgte. Vor den Geschivorenen wiederholte er die An¬
gaben, er sei der Täter gewesen . Ms Taglöhner in der Fabrik ange-
srellt , wurden ihm zwei Neberstunden nicht bezahlt. Zwei Tage darauf
ging er fort , zündete zuvor aber den Lagerschuppen an . Nach der Tat
erfaßte ih« die Reue . Die Geschworenen beantworteten die zwei an sie
gestellten Fragen nach der Schuld und mildernden Umständen mit Ja .
Der Gerichtshof verurteilte Kaufmann zu 1 Jahr 3 Monate Gefängnis ,
abzüglich 3 Mt . Borhast . — Am Nachmittag folgte di« Anklage gegen
den 31 Jahre alten Taglöhner Emil Karl Oberle von Mülhausen wegen
mehrfachen Sittlichkeitsverbrecheus. Der junge Mensch ist viel vor¬
bestraft , auch einmal wegen eines ähnlichen Verbrechens. Er hatte im
Freiburger Steinenwald sich zu zwei Zeiten an zwei Damen vergriffen ,
dabei bkieb eS bei einem Versuch . In - der Bodlesau bei Meyhausen ge¬
brauchte er eine Frau . Die Geschworenen bejahten alle Schuldfragen
und verneinten die mildernden Umstände. Der freche Bursche erhielt
für die Taten 4 Jahre 2 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .
L Monat « Untersuchungshaft wurden ihm angerechnet.

ltz Müllheim , 22 . Oft . Das Kriegsgericht der 31 . Division ver¬
urteilte den Unteroffizier Abel vom Fuß -Artillerie -Regiment Nr . 13
wegen Trunkenheit und Ungehorsam zu 3 Monaten Gefängnis und
Degradation .

«= Landau (Pfalz ) , 22 . Okt. (Set .) Die Strafkammer
verurteilte außer dem schon gemeldeten Fall Heintz noch drei
Rhodter Winzer wegen Wcinfälschuug und zwar : Schneider zu
drei Wochen und dessen Sohn zu zehn Tagen Gefängnis und
Krapp zu sechs Wochen Gefängnis und 1500 Mark Geldstrafe.

HZ Berlin , 22. Okt. (Tel . ) In der Prozeßsache des Grafen Kuno
Moltke gegen Maximilian Harde« ist eine Bertagung nicht beabsichtigt .
Sie würde vielleicht in Frage kommen , wenn von den Zeugen, die der
Angeklagte hat laden lassen , die für die Durchführung des Prozesses
unerläßlichen fehlen sollten. Jedenfalls drängt die Partei des Ange¬
klagten zur Verhandlung . Die frühere Gattin des Grafen Kuno von
Moltke, jetzige Frau von Elbe, wird übrigens bestimipt als Zeuge « auf-
treteu . Sie ist zu diesem Zweck bereits in Berlin eingetroffen . Es
verlautet , daß Graf Kuuo von Moltke und Fürst Philipp von Eulen¬
burg ebenfalls persönlich erscheinen werden. Selbstverständlich wird
auch Maximilian Harden vor Gericht persönlich anwesend sein .— Halb erstatt , 22 . Off . (Privatt .) Das Schwurgericht
verurteilte den Arbeiter Rampenthal wegen de» bekannten Ranb -
mordvenuchs im Harzgebirge zu 12 Jahren Zuchthaus , 10
Jahrm Ehrverlust und Zulässigbüt der Polizeiaufsicht.

— Bresla «, 22 . Ott . (Tel .) Die Strafkammer in Reisse
verurteilte den katholischen Pfarrer Max Weniger au» Lamsdorf
wegen Unterschlagung von 24800 Mk. Spargelder zu 1 Jahr
- Monat Gefängnis .

—Hannover , 22 . Okt. ( Tel . ) Der Reichstags - und Landtagsabg .
Held, der im Widerklageverfahre» wegen Beleidigung zu 300 JH Geld¬
strafe verurteilt wurde , hat gegen dieses Urteil Berufung eingelegt ;
außerdem ist wegen des behaupteten ErpressungSversnchs .Helds, den
das Urteil als erwiesen bezeichnet , eine negative FeststellungSklage bei
der Zivilkammer des Landgerichts Hannover heute eingereicht worden.

--- - rata « , 22 . Oktober . (Tel .) Am 21. Oktober endete
« ach 14 tägiger Verhandlung der Prozeß gegen die 7 galizisch en
Händler , die wegen Fälschung deutscher Stempel »nd
Siegel an Lombarden - und Türkenlosen , die nach Deutsch¬
land eingeführt waren , unter Anffage standen . Nach längerer
Beratnng verneinten die Geschworenen die Schnldfrage
nud die Angeklagten wurde » freigespr oche ».
Entscheidungen des Oberlandetzgerichts Karlsruhe .

Haftung des Tierhalters .
□ Karlsruhe , 22 . Okt. Auf dem Marktplatz in Karlsruhe geriet

im vergangenen Winter an einem Markttage der Händler G . aus Karls -

_ gqfttrdr * Dresse .
ruhe mit der Händlerin Wwe . H . aus Weifenheim a . Sand in einen leb-
haften Wortwechsel über G^ chäftvangelogenheften. Als sich Frau H .
vom Seand des 8 . , wo dies« Disput staftgvftrrwe » hatte , artf ernr u
ioollte, sprang ihr der Hund des letzteren, ein Schäferhund , bellend
zwischcn die Füße , so daß sie zu Fall kam, das Schienbein des linken
Unterschenkels brach rack» in einer Droschke noch ihrer Wohnung gebracht
werden mußte. Sie verklagte den Besitz« des Hundes , den G . , beim
Landgevicht Karlsruhe auf ZaUnng von 450 JL für HeilungSkosteu, da,
der Hund allein an dem Unfälle schuld sei . Der Beklagte behauptet
jedoch, daß sie selbst den Unfall verschuldet hübe ; sie sei durch aufgeregtes
Schreien, hastige und ungeschickte Bewegungen und durch die schwerfällige
Beschaffenheft chrctz Körpers zu Kall gekommen. Ferner komme noch
hinzu , daß der Boden gktschig infolge neu gefallenen Schnees und sie
selbst angetrunken war . — Das Landgericht Karlsruhe verurteilte den
Beklagten zur Zahlung der in Frage stehenden Summe . Durch Beweis¬
aufnahme sei erwiesen, daß z. Zt . des Unfalles der Mar ft gereftrigr wurde
und durch gefallenen Neuschnee etwas glitschig war . Rach einem Streit ,
den die Parteien miteinander haften, sprang der .Hund, als sich die
Klägerin wieder archernen wollte, dieser nach und zwischen die Füße,
sie schrie und brach im selben Moment zusammen. Die Folge war ein
Knochenbruch . Es wurde oder auch festgestellt , daß der Hund etwa ein
Jahr vorher einen Bürstenmann angesirllen und gebissen hat und daß im
damaligen Falle der Besitzer G . freiwillig Schadenersatz geleistet har.
Der Beklagte hat aber keinen Beweis erbringen können, daß die Klägerin
den Unfall ganz oder teilweise verschnüret hat . Sie ist zwar schon 64
Jahre alt , ziemlich sitzverfällig und dick, «über noch auffallend beweglich
und sehr rüstig . Daß sie betrunken gewesen wäre , ist ausgeschlossen ,
da sie näht zum Trünke neigt . Der Schaden ist augenscheinlich durch das
Verhalten des Hundes verursacht. DaS Verschuldendes Beklagten wurde
insbesondere noch darin gefunden, daß er feinen Hund an dem Tage des
Unfalls nicht , wie sonst , ans dem Warft angebunden hatte und denselben
nicht rechtzeitig znrückrief , vteimehc vielleicht noch durch eine wegweisende
Handbewegung zum Bellen und nach Nachspcingen, wenn auch nur fahr¬
lässiger Weife reizte. — DcE OberstmdeSgericht Karlsruhe trat diesem
Urteile bei . Die Berufung hält den Beweis dafür , daß der Beinbruch als
durch den .Hund anzusehen sei , nicht für erbracht und glaubt 'den Unfall
auf «inen mft auf dun Verschuldender Klägerin beruhenden unglücklichen
Zufall zurückführen zu müssen. Allein nach dem erstinstanzlichen Be-
weisergekmisse , das keiner Ergänzung mehr bedarf , hat das Landgericht
mir Recht den ursächlichen Zusammenhang Krischen dem Verhallen des
Hundes und dom Unfall für voll bewiesen erachtet. Die Angaben der
Augenzeugen beweisen dies« Feststellung vollständig. Es unterliegt hier¬
nach nicht dom geringsten Zweifel, daß der Fall der Klägerin durch ein
Tun des Hundes vcvursinht worden ist und zwar durch unmittelbar
körperliche Berührung . Es würde aber auch der ursächliche Zusammen¬
hang — die adäquate Verursachung — dann schon gegeben sein, wenn die
Verletzung nur als unmittelbare Folge des Bellens und RachspringenS
und durch die dadurch veranbahte Bewegung der Frau entstanden fein
sollte . Denn für den entstand« « « Schaden hat der Halter des Tieres
auch ahne den Nachweis eines Verschuldensmchßuftmimen . (Nachdr . verb. )

Jahresbericht*
X Mosbach , 23 . Oft . Die Erziehungs - «nd Pflegeanstalt für

Geistesschwache in Mosbach Hütte in den Jahren 1906/07 int ganzen 197
Geistesschwache verpflegt, 13 find im Berichsjcchr gestorben, der Gesund¬
heitszustand war bei den übrigen Pfleglingen ein verhältnismäßig guter .
Im November v . Js . konnte das neurrbante Pfleghaus für bauerick» in
der Anstalt verAÄbenbe Kranke erngeweiht werden. — Gaben gingen
neben dem Sstmtsbeitrvy von 25 000 S reichlich ein, zusammen im
Jahve 1906 rund 196 000 Jt , denen beinahe so viele Ausgaben , und
gegen 216 000 JH Schulden gegenüberstohen. Den einzelnen Pflegetag
berechnet die Anstalt mft 1,12 <M , ein Pplegwigsjahr mit 410,81 M .

▲ Brette« , 23. Oft . Nach dem soeben erschienenen Jahresbericht
des Bereins „Mädchen- und Frauenheim Brette «" der bekcrrmten Beffe -
rtmgsanstalt luck» Erziehungs'heim, war die Gefamtfrequenz derselben
im Jahre 1906 : 94 Mädchen. Der Stand der Zöglinge betrug am An¬
fang des Jahres 60 am Schluffe 63 . Entlassen wurden 15 Mädchen
aus Wunsch der Eltern oder aus freien Stücken, 5 kamen in andere An¬
stalten, 17 wurden in Dienststellen untergebracht , im Ganzen mithin 37.
Bon den ' in Dienst getretenen Mädchen mußten 4 wegen schlechter Füh¬
rung , 1 wögen Erkrankung wieder in die Anstalt zurück . Der Ber -
mögensstcmd ist ein günstiger, bei 108 326 .20 M . Aftitza und 49 104.50
Mark Passiva betragt das Reinvermügen 69 221 .60 M.

□ Konstanz, 22 . Okt . Nach dem Jahresbericht der Handwerks¬
kammer Konstanz haben sich im abgckausenen Geschäftsjahr folgende
neue Gewerbevermne gebildet : Hilzirrgen mft 42 , Steißlingen mit 40,
Talent mft 38 und Aach-Linz mft 15 Mitgliedern . Neu gegründet wurden
fermer ein Schlossevmeistersachverein Konstanz, «ine freie Vereinigung
der Koudiwrnreister des KamrmewbezirE, et» Schuhmocherfachvevein
Tiengen und Umgebung, während ein Blechnevmeisterverein für den
Kreis Waldshut , eine MalermersterveveiniMng für den Kammerbezirk,
sowie verschiedene Schreine rveroimgungen im Entstehen begriffen sind .

Die $ 0tMtittoerfMfev «M 6 *fteKc .
— Karlsruhe , 23 . Okt. Vom Vorstand der Großh . badischen

Fabriftnspcktion , Herrn Oberregierungsrat Dr . Bittmann wird fol¬
gende Mitteilung veröffentlicht : „Aus den „Singener Nachrichten " ist
zunächst an die badischen und sodann auch cm außerbadische Blätter die
Mitteilung gelangt , daß durch eine Kommission, der anch ich angeh- ren
sollte , die Donauversickerungsstelle besucht worden sei , und daß dem¬
nächst Bohrungen vorgenommen werden sollten. Der Bachverhalt ist
ein ganz anderer . Nachdem ich init dem Vorstande des Bezirksamtes
Konstanz, Geheimen Regierungsrat Dr . Gros , gemeinschaftliche Be¬
sichtigung größerer Fabrikbetriebe des Bezirkes verabredet hatte , lud
der bezeichnet « Beamte mich ein, bei dieser Gelegenheit mit ihm zu¬
sammen die Anwesenheit des Professors Endriß in Aach zu benützen
und unter Führung dieses Kenners die Aachqurll« und die Donanver -
sickerungSstelle zu besuchen. Da die Aach ein Jndustriegewässer ist und
ich es für meine dienstliche Pflicht halte , die Dinge kennen zu lernen ,
die mit den Lebensinteressen der badische« Industrie in Zusammen¬
hang stehen , so glaubte ich , die mft gebotene Gelegenheit nicht »nbenntzt
vorübergehen lassen zu dürfen . Auch die übrigen Herren , die sich an
der Besichtigung beteiligen , fanden sich lediglich znjamme» , um die
eigenartigen Wafferverhifltniffe unter der fadßuabigen Führung des
Professors Endriß kennen zu lernen ."

MittaMafl . Mffwvch den 23. Oktober 1907. Nr . 4gS

I ^ Photographie !

Karlsruhe i. B . Kaiserstr . 243
näehst dem Kaiserplatz.

Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
MBiil Sautais ra 9—S, Waekntags van 1—7 Dir

Telephon 2480 . 15464 .26.2

f Geschw . Baer j
Kaiserstrasse 149 Haus Buchte

Spezial - Haus
fOr 14308*

Braut- und Kinder-Ausstattungen .
Billigste Preise . * Kostenvoranschläge.

I lta
" '

-Mim-
D. R . G . M . No . 236225

zeichnet sieb , neben seiner sinnreichen Konstruktion zur Heilung
des Platt fasses , durch elegante Form aus .

Der normale Fuas Der i'lattfuss

| Der Zweck des Plattfuss - Stiefels :
2 1 . Bei solchen Personen , die Anlagen zum Plattfass haben,

besonders aber bei Kindern ^ der Bildung desselben
vorzubeugen .

2. Diejenigen , welche an deu unangenehmen Folgen des
Plattfusses leiden , von dieaen Unannehmlichkeiten und
Schmerzen zu befreien und deren Füsse nach und «ach
wieder in die natürliche Form zuröckzubringen , was durch
diese gesetzlich geschützte , in jahrelanger Praxis erprobte
Methode bestimmt erzielt wird .

16996
Alleinverkauf bei :

I tts freyneit , fKaiserstrasse £27.
Femspr . No . 12tl .

;

Adolf Sexauer j
BoHieferowt J
Karlsruhe

Reisedechen
in grosser Buswahl

zu 7.50 ffi., 9.75 M., 1* ITU und höher.
Nock auswMs Buswahlsendmgen.

u,7‘

ISS» dauert bis einschl. Freitag den

T rikotaqen
25. er. M

Geschwister Knopf .
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n - KIöillösMk
fttr Herbst und . Winter 1907 .

Blusenflanelle, “ 76/80 kr“t’ “ '*a“d" ^ ,.M, 1.25

Blusenstoffe ^estr*^t kariert, in FoaK oder Cheviot, 90/110 cm breit, 0 ^

Gezwirnte Kleiderstoffe ftir ,.45j 1.10

Reinwollene Fantasiestoffe aK
elegante Neuheiten . Meter 2 ^ 0 , 1.85 , M.»

Knclnmclnffo schwere Qualitäten , 110/130 cm breit, im engl . Geschmack , 1 . QR
* fQj. fussfreie Röcke und Jackenkleider ete. Meter 4 .50 , 3 . 25 ,

Reinwollene Cheviot ,
?^ aSi 1,1

1.8S, ms, 95 »

Reinwollene Satins,
96,110 “ w - " *

»*, , 1.50
RpinUtnIUnA WintfirhA 110/130 cm breit , moderne Farben ,
■ »ClllWUIICIIC OalllllULflC ; seidenglänzende Qualitäten, einfarbig und XL

unigestreift . . . Meter 7 .50 , -1.85 ,

90/110 cm breit , letzte Neuheit , in braunen Farbentönen , -4
DIOCKKarOS , Meter 2 . 45 , 1. 05 , 1 » ÖU

Blusen-Sammete,
0rösste Auswah, !!

Meter 4.25 , 3.50 , 2.95 ,in neuen Pressungen und Farben,

itarlsruiie. 16857 Kaiserstrasse

, . . 6r| . Uljhitk
für Kraue » u . Mädchen , gut »er¬
müdbare Formen, sowie eine Partie
»indcrhäubchen und Mützen für Mäd-
chm- werden ganz billig abgegeben.
15863_ Herrenstr . 48 , II.

UW billig zu ver-
pterh. « CI U kaufen . 2.2
E29 Göthestr . 21 , IV . r.

IDo/pl - Xxs.g '.
mit Erfahrungen , erteilt Nachhilfe¬
stunden in all. elektrotechn. Arbeiten.

Offerten unt. Nr . 15846 nimmt d.
Exped . d. „Bad . Presse " entgeg . 3.1

Z « kaufe « gesucht : Gut erhalt,
voll äudiged Bett .

Offert, unter Nr . B 38725 an die
Erheb, der „Bad. Presse ".

Gold . Herrenuhr
mit Svrungdeckel , 14 kar ., neu , ist
billig zu verkaufen . Offerten unter
Nr . >138791 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2.1

Mehrere größere Weinfässer , j >
über 6ixi Lit . halt . , in gut . Zustande ,
sind billig zu verkaufen .
Wilhelm Doll , Ka set ailee 45, il

Franz Perrin
Grossh . Hoflieferant. Kaiserstrasse 124 B.
5

-
Meinen

A
Als besonders preiswert empfehle ich noch :

Mer- Teegedecke mit 20 % Rabatt.
Büllte TiSChdeGkeQ ganz unter Preis.

Ausverhanl
habe iV,h nnrdi his

Einzelne TisehtUcher und Reste snn Semietten
unter Einkaufspreis .

hicl. Samstag 26 . er.
verlängert und bitte

ich , diese

vcrteilhaftt
Riafsgelegenheit

nicht versäumen zu
wollen .

Bnnte Bettdecken U3E.,
znm Selbstkostenpreis .

Farbige Tragkleidchen , wollene Gapes
nnd Tragmäntel 1,,^ yiig.

Ein Posten KTHWätten in verschiedenen Faxens
20 Pfg . per Stück .

la . Cafeläpfel !
einheimische Edelsorten, prachtvolle,
große Früchte , versendet & Zentner13 Mk . Unbekannten p . Nachnahme .
Frieda Müller , WmsM ,

15.6 Kehl ( Baden) . 9008a

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß
unsere liebe Gattin , Tochter , Schwester und Schwägerin

Marie Majer 9 zei . Achauer ,
nach kurzem, schweren, m Geduld ertragenem Leiden heute nacht
11 Uhr im Alter von 37 Jahren sanft verschieden ist.

Karlsruhe , den 21. Oktober 1907 .
Im Rame« der tieftrauernde» Hinterbliebenen :

Friedrich lila j er , Gastwirt .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag Vs4 Uhr

von der Leichenhalle aus statt .
TrauerhauS : Schützenstraße 58 . 16856

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme denn

HinBcheiden unserer lieben Tochter

Johanna
sowie für die überaus zahlreichen. Kranzspenden sprechen
wir allen Freunden und Bekannten unseren innigsten, tief¬
gefühltesten Dank aus. Besonders danken wir allen ihren
lieben Mitschülerinnen. 15858

!m Namen der trauernden Eltern und Geschwister :
Josef Burger, Schneidermeister.

Karlsruhe , 23 . Oktober 1907 .

Trauer -
Hüte

| in allen Preislagen !
empfiehlt 158151

Eckert-Kramer
Karl -Friedriehstrasse 22.

Wm SWen
(ohne Knoche»)

in hochfeiner Ware heute eingetroffen .
Gustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hoff. ,

5 Lammstraße 5. 15869

Kartoffeln.
Beste Württbg .

> SUisc-Kattoffeln
. (Mag . bon .)

p-r gtr . ML 3.—

Saliarlftls (Ht )
>per Ztr . Mk. 4.8«

frei Keller
! 15813 empfiehlt 2 .2

Ikniil Eucherer,
Zähringerstr . 42.
Telephon 392 .

Bestellungen können in
meinen sämtlichen Filialen

I gemacht werden .

Anten - 1. Xmtnl)0iiiji
empfiehlt unter Garantie der Rein¬
heit 15847.6.1

C arl Slaarer , Sofl.,
Erbprinzenftr ., nächst dem Rondell-
_ platz . Teliphon 358._

« ebr. Bettlade Mit Rost ist
billig ,u verkaufen . 838742
Humbotdtstr . 3S , 1. Stock , rechts .

Restes

Sanertipaot
per Pid . IO Piz .

Sfea . idjgaritn
Preisselbeenen

per Pfd . -SfcO Pfg -
1« Pfd.-EimerMk .3.5 «
Neue holländische

Vollheringe
Stück 6 Pfg.

Bismarkheringe
Stück B Pfg .*

Dose Mk. 2 .10

Rollmops
Stück S Pfg
Dose Mk . 2 .1«

Siiss-Bückliflge
Stück St Pfg.
Kistchen billigst .

SardkütilllDklsMe»
RllWe 6ntiineu

5 .1 empfiehlt 15860

Bernh. Kranz
Werderstr. 37, Ludwig $ pl. 65
Kaiserstr. 38 , Uhlandstr . 21
Teleph . 484. Teleph. 2374 .

Eine bessere , Helle

Wchiimereinnthlnnz
mit Bildhanerarbeit , bestehend
in 2 Bettladen , 2 Nachttischen
mit Marmorplatte », 1 Wasch ,
kominode mit Marmorplatte ,
Toilettespiegel , I zweiteiligen
Spiegelschrank mit Kristallglas ,
I Handtnchstiinder , 2 Hellen
Stühlen , um de« billigen Preis
von Mark 380 .» ■- B38768

M$n\t 22, Lndrs.

Restaurant
ii

w
Äe tmkb

Heute Mittwoch

wozu höflichst einladet 16864 .

HilhElm Hsrlan.

Weißnäherin
welche im Neuanfertigen, besonders i» >
Ausbeffern der Wäsche gut bewandert!
ist , sucht Beschäftig, im Hause bei bill. !
Berechnung . Adresse unt. 838799 an ,
die Exped. der „Bad . Presse " erb. .

¥ <* rl © reB
am testen Sonntag mittag kurz
nach 1 Uhr ans dem östliche«
Gehweg der Rüppurrerstratze
zwischen Schützenstr . u . Werder -
strSFS 3 kleinere Schlüssel
(s resp . 2) mit Schnüren ge¬
bunden , um deren ütbgabe bet
Herr « Friseur Fries « , RnP -
pnrrerstratze 17 geg . Belohnung
dringend aebe ten wird . 838815

Ein weiher Angora - Kater zu
verkaufen . Näh . u. Nr . 838826 in
der Expedition der „ Bad. Presse".

Fast neues , vollständ . Bett , frairj .
Bettstelle , Waschkommode mit ,
Marmor » . Spiegel, eleg . Be tikov »
ganz billig zu verkaufen , : 838771

Udlandstr . 22 . 1 . Stock .

zu Karlsruhe .
Mittwoch de« 23 . Oktober 1807 .

11 . Abounemeuts -Bo: steÜu>̂ der
Abteil . 2 ( gelbe AbonnementSkartenh

Teil .
Große Oper tit 4 Akten- Musik von

Nosiini .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz -
Sccnische Lcitnnq : Äiathias Schän.

Personen :
Gcßler , kaiserlicher Land-

vcgt in der Schweiz Franz Roha.
Mathilde , kaiserliche

Prin essin . . . Lotte Kornak.
Wilhelm Tell, Max Büttner
Walther Fürst, L HanZ Keller .
Melchthal, f Z Ed . Schüller
Arnold , Melch-

tbals Sohn,
Leuthold, . .
Rudolph der HarraS,

Geßlers Vertrauter Hans Buffar»
.Hedwig, Tells « attin Rosa Ethofer.'

Gemmy , TellS
Sobn . . Käthe WarmcrSpergê

Ein Frchcr . . . Friedrich Erl .
Ein Schweizer . A . Bodenmütlea
befolge GcßterS und der Prinzeifin.

Landleute aus Schwyz . Unterwalde»
und Un. Soldaten .

Im 3 . Akt : „ Tyrolfenne “ , arran »
gieit von Paula Allegri - Bayz . .

stnfsn « 7 NCr. gnde geg . l » Ahn
A«sse-Eröff«n .-g >/.7 Ahr .

Grosze Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — 500 AngetteBt*. :

Annahmestellen überall. ‘• J

H . Jadlowkei .
Ja » van Gorkow
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Carl Schöpf Marktplatz.

Reichste Auswahl
aller erschienenen

Neuheiten .

Auf solideste Stoffe
sowie

beste Verarbeitung
wird grösste Sorg¬

falt verwendet .

Bestsortiertes Lager
der neuesten

Damen -Kleidersfoffe
Blusenstoffs

Harren- Anzugstoflfl .

Niederste Preise
für alle

Aussteuer -Artikel

BaumwoUwaren.

Damen - Konfektion
15826

Stoffe engl . Geschmack , Herren -
und Kimono-Fa $ons Mk.

schwarz und farbig Tuch , Hänger - 4 p? (JjJ 0 ^ 60
und Kimono -Fa ^ons Mk . Itl bis VW

Astrachan , Samt , Peluche , geschweift -'ÄOXOÖ
liegende Facon Mk . tf bis M/VtlJf und anliegende Fa$on

Eskimo , Tuch , Astrachan ,
)f schwarz und farbig Mk .

modernste Stoffe u . Fagotts Jfljj AC00
Mk . O bis tß (J

aparte Farben , efeg . Sitz , 4kW 4 X000
y

beste Verarbeitung Mk. JLif ^jg IwV

Tuch und Satin
jj Ausführung

m , elegante AZ 4» X00
Mk . 19 bis

fussfrei, aparte StofFe, Falten - 050 /i AÖÖ
und glatte Fagon Mk . /%> bis tIv

Böcke moderne Stoffe
beste Verarbeitung

Serie 1

Mk . r Mk.

So
lange

Vorrat !
hervorragend billig !

Samt - und Seidenblusen 2®5
w. 65 0W

- .8S .. 18""
neueste Modelle, beste Farben

Flanell-Blusen w« «.
aparte Streifes und Karo Mk .

Unterröcke
Velour , Tuch , Seide , beste Verarbeitung Mk .

TRorgenröcke
Velour und Wollstoffe Mk.

1® „ 45 ""

095 0X00
/%> bis tl «l

Kinder -Kleider ->>- er&sen
Kinder -Mäntel iede Prei5la9e

Pelzwaren
Gürtel

Nur
Neuheiten !

0 .6 14936Gesan ^uoterricht .

M \ \t SchroBdtBF-FödpanspBPg,
Sprechstunden Ten 3 —4 ( Har . Kriegstrasse 75 .

♦ ♦

Die Moill - Hol
TOH 15490 .7 .3

♦

♦

♦

M . Rudolph
bietet das Neueste u. Eleganteste an

Damen- Hüten
för die IterOst- und Winter-Saison.

♦

♦

♦

Nea-Anfertfgungen in kürzester Zeit.
— Massige Preise . ---- - . .

Bei Barzahlung Rabatt .
Kaiserstrasse 138 , i . Etage

(neben dem Friedrichsbad) .
♦ ♦

Karlsruher ZimmertQren
in allen Gröwen und Formen , halb rein und astrein .

i ♦♦Tcnstcr uw Beschlag.
Amerikan . Schiehefenster , Patent - Doppelfliigel -

Feoster, HaustBren , ßlasabsehttisse etc.

Billing & Zoller
Aktien- 6iseltschaft für Bau- und Kuasttischlerei

Karlsruhe L B . 5910

©amtnfdmeidcrln
empfiehlt sich hier in und außer dem
Hache. B38572 .3 .2

Klauprechtstraße 1 «, Hth. , 1.

Kegelbahn

Zwei neue, bessere, hochh. Bette«
mit Haarmatratzrn , Chiffonnier ,Bertiko» Küchenschrank , besserer
Tisch n. Stühle für 390 Mk . Wirö
auch einzeln abgegeben . 83 ^671 .3.2

Senbertstr. 2 h , Schlachthof.

Fahrrad
Reparatur - Werkstätte

P. Eberhardt,
Amalienstr . 18 . Telephon 1304
empfiehlt sich zur llebernahme sämtl .
Reparaturen an FahreLdern
aller Systeme . — Zur gründl.
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Beruickelnng. — Rene Pneuma¬
tiks u . Zubehörteile allerbilligst.
— Freilanf -Eiurichtuug für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 15487 .5.2

Oo

Tranringe
o . r . p.

ohne Lötfuge ,
m jeder Fa ^on,
nach Gewicht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher und Juwelier ,
Karlsrahe

Kaiserstrasse 207 ,zwischen Wald - u . Karlstrasso .
Telephon 3456 . =====

pianos
vermietet

A.
Jmdricftspfate 5.

Diwans
in grosser Auswahl , nur selbst»
angesertigte tadellose Ware ,
»i jeder Ausführung , weisen
unter Garantie sehr billig ab»
gegeben bei 14343 .10.2
Lud. Seitei -, M -jtt . 1

Geschäfts - Empfehlung .
Hiermit beehre ich mich, einem titl . Publikum anzuzeigen , dass ieh mit dem Heutigen sin

Atelier für feine

Herren - Garderobe nach Nass
am hiesigen Platze , SophienstraiseNr . 7 , eröffnet habe . Durch jahrelange Erfahrungenbin ich imstande , auch den weitgehendsten Anforderungen gerecht zu werden und sichere
prompte , sowie äusserat preiswerte Bedienung zu , Ihrem Wohlwollen mich bestens empfehlend
838331.2.2 Hochachtnngsvollst ergebenst

Willi . Friedman » ,
langjähriger Zuschneider der Firma P . Bang , Hoflieferant,

r Damen -Strümpfe
in besten Qualitäten , grosser ■ Auswahl

empfehlen

und, billigsten Preisen

15817

f/ofüeftränten

Süssen Apfelwein
in Ijadjfeiner (Qualität

liefert in Leihfässern zu 24 Pfg . per Liter , von 100 Liter ab
22 Pfg per Liter ;

in Eigentnmsfässern 22 Pfg . per Liter , von 100 Liter ab 2 » Pfg .
Fäffer werden abgeholt , durch eigenen Küfer in Ordnung

gebracht und franko zugeführt . 15648 .3 .3

8 . Finkelstein ,
Apfeliveinkeltever ,

Rintheiinerftr . 10 . Telephon 51©.

Neue, Hochs. Kameltaschendivan ^
Roßhaar v 45,5 » , «v M . an,
Stoffdivan 33 Mk. , Gr . “JL
gute, sol., felbstangef . « w»
unter Garantie. Kein Laden , da°b
billigste Preise . L. KiMnc ,
Schütze,tstr . 5 « ,Mag .i .Hof. 8 ^

Knaben -
Sweatef

in außergewöhnlicher
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